
 

2020: 

Corona! 
Trotz Superschutzausrüstung 

Kein Turnier! 
 

2021:                    Corona! 
Weihnachten 2021                                       kein Turnier 
 

Sommer                       Nachhol-
2022                             turnier!! 
 

2022:             Endlich wieder 

   Klaus-                     Haferkorn- 
Gedächtnis                   -turnier  
      an                       Weihnachten 
 





Liebe Haferkörner, 
 
64. Turnier und in diesem Jahr erstmals in Doppel-Version als 
Sommer-Edition (nachgeholt vom Dezember 2021 als Nr. 63) 
und nun wie gewohnt am letzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien. Da sollte man schon kurz innehalten und sich 
diese riesige Tradition vor Augen führen, ganz im Sinne 
unseres Turnier-Vaters und -Gründers Bert Peßler.  
Unser �Haferkorn� hat Corona �überlebt�, allein die Meldung 

von 31 Mannschaften unterstreicht dies ganz dick. Auch wenn 
es heuer der Schulkalender so will, dass es der weihnachts-
technisch nicht so günstige 23.12. ist, kommen viele SpielerIn-
nen von weit her, um damit die Wiedersehensfreude und die 
Verbundenheit mit diesem Turnier zu zeigen. 
Sicher, dieser Doppel-Jahrgang hat organisatorisch sehr viel 
Kraft und Zeit gekostet, wir sind dennoch in der Spur geblie-
ben � dank der Unterstützung von vielen Seiten. Da sind zum 
einen die beiden Schulleitungen mit Brigitte Cleary (DG) und 
Thomas Meier (CG) an der Spitze, die Sport-Fachschaftslei-
tungen mit ihren Lehrkräften und zum anderen die finanziel-
len Gönner (alle sind uns gewogen geblieben!), die uns unab-
hängig von der Summe sehr helfen, zu nennen. Nichtsdesto-
trotz verdienen es die �Hauptsponsoren�  
TTTL, Postler/Wohnanlagen-BGW und die Regiomed-Kliniken 

namentlich erwähnt zu werden. Ein ganz herzliches Willkommen heißt es für unsere �Neuen�: Valentin Reinfelder Bau GmbH und EEdelmann Asset Management. 
Nach dem Probe-Durchlauf mit dem Drei-Punkte-Wettbewerb im Sommer haben wir uns viele Gedanken gemacht, ob nun dieser Dreier-Contest, den man von Allstar-Spielen her 
kennt, das schon legendäre �Oldie-Goldie�-Spiel ersetzen soll. Wir haben uns für die �Dreier� entschieden und Reinhold hat aus dem Aktiven-Pool ein illustres 16er-Korbjäger-Feld 
zusammengestellt, das mit dem Achtelfinale Fahrt aufnehmen wird. Diese Neuerung ist nicht in Stein gemeißelt und auch nicht das endgültige Aus des Einlagespiels. 
Vor Monaten hätte ich nicht zu träumen gewagt, dass es ein TREFFEN am Turnierabend geben wird, doch die Bootshaus-Crew mit Familie Wulkesch als �Macher� schafft die 

Möglichkeit, dass es nicht zum �Worst Case� � Finale, Siegerehrung und Schluss � kommt. DANKE � und wir haben schon für den 22.12.23 reserviert. Haferkorn und Bootshaus: 
Einfach klasse! 
Bleibt mir neben meinen normalen Wünschen �reibungsloser Turnier-Verlauf, keine Verletzungen und Spaß am Spiel in guter Atmosphäre� noch ein ganz spezielles Anliegen:  

Ein Nachmittag im Georgendamm mit einer vollen Tribüne! Heißt im Klartext:  
Möglichst viele der schon früher im Turnier Ausgeschiedenen mögen zu den Halbfinals, dem Dreier-Wettbewerb und dem Endspiel kommen. 

Auch im Vorraum der Halle lässt sich ein Kaffee/Bier trinken und das Wiedersehen genießen ... Haferkorn ist nicht nur das Spielen, das Gemeinschaftliche wird bekanntlich auch sehr 
groß geschrieben und geschätzt. Dies sollten wir uns alle bewusst machen! 
In diesem Sinne: Auf ein tolles Turnier!    
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 63.Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier 08.07.2022 
 

SSpielmodus: Eine 3er-, drei 4er-, eine 5er-Gruppe, Viertelfinale, Halbfinale, Finale. 
Teilnehmende Mannschaften: 16 
Teilnehmer: 104 Teilnehmer pro Team 6,50 
Topscorer des Turniers Punkte Schnitt 

 1. Dippold, Timo 112 1. Dippold, Timo 22,40 
 2. Zenkel, Thomas 97 2. Dull, Kilian 19,33 
 3. Bemmann, Klaus 89  Bemmann, Klaus 17,80 
Topscorer der ersten drei Platzierten 

HASSler Thomas Zenkel (97), Kevin Eichelsdörfer (53), Tim Seidelmann (50). 

Lieblings-Liebige Land, Erik (87), Dirk Dippold (47), Christoph Höning (37), Johannes Müller (37). 

Kranke Salukis Patrick Görtler (71), Daniel Keppeler (68), Sebastian Fischer (25). 

Baba's eleven Timo Dippold (112), Lukas Tluczykont (31), Felix Jakisch (21), Maximilian Scherbaum (21). 
Gesamtpunktzahl im Turnier  2191 Anzahl der Spiele  32 

Punkte pro Spiel im Schnitt  68,47 Höchster Sieg  HASSler � Anabole Steroide 70: 22 (+48) 

Positivstes KKorbverhältnis HASSler +139 Negativstes Korbverhältnis  Anabole Steroide -119 

Die meisten Punkte eines Spiels  HASSler 70 (-Anabole Steroide 22) Die wenigsten Punkte eines Spiels  Aireußer 6 (-Optische Täuschungen 36) 

Positivste Punktedifferenz im Schnitt  HASSler +23,17 Negativste Punktedifferenz im Schnitt  Anabole Steroide -39,67 

Höchste Gesamtpunktzahl eines Spiels  102 (HASSler - Die von der Tanke 59:43) Niedrigste Gesamtpunktzahl eines Spiels  24 (Aireußer - Kuffekl GmbH 10:14) 

Die meisten Punkte im SSchnitt HASSler 54,83 Die wenigsten Punkte im Schnitt  Aireußer 11,00 
Die wenigsten Gegenpunkte im Schnitt  Optische Täuschungen 21,00 Die meisten Gegenpunkte im Schnitt  Anabole Steroide 63,00 
Die meisten Punkte des Turniers  HASSler 329 Die wenigsten PPunkte des Turniers Die Aasgeier 42 
Die wenigsten Gegenpunkte des Turniers  Flying Hähnla 105 Die meisten Gegenpunkte des Turniers  Baba's eleven 203 
Geschichte - Zum ersten Sommerturnier melden 19 Mannschaften. Haferkorn's Finest, 7 and a half MEN und Ali Kaba's Räuber fallen kurzfristig, auf Grund von Corona und  
   Verletzungen, aus und müssen absagen. 
 -Das Turnier findet als 63.Klaus-Haferkornturnier Turnier 2021 statt. 

 - Optische Täuschungen treten nur zu viert an und erreichen das Viertelfinale.  
 -Beim ersten Sommerturnier gibt es ausnahmsweise keine gelben Karten. Somit dürfen die vier Teams auch beim nächsten Turnier mitspielen. Die Laufzeit der  
   bestehenden gelben Karten verschiebt sich um ein Jahr. 
 - Rainer Schabacker + Hans-Jürgen Uch werden für die 40.Teilnahme geehrt. 
 -  Werner Röder wird für die 30.Teilnahme geehrt. 

 - Optische Täuschungen werden für die 20.Teilnahme geehrt. 
 - Bernhard Chapligin +  Florian Weber werden für die 20.Teilnahme geehrt. 
 -  Thomas Zenkel (756) übertrifft die 750 Punkte-Marke. 
 -  Ulf Jensen (547) + JJohannes Müller (530) übertreffen die 500 Punkte-Marke. 
 -  Michael Ludwig (103),, Matthias Fösel (103)  + CChristoph Schmittroth (103) übertreffen die 100 Spiele-Marke. 
 - Erstmals TREFFEN im DG-Pausenhof. 

 - Die Mannschaftsvorstellungen der OR-Meister 2020 Die von der Tanke + 2021 Verlierertypen werden auf das nächste TREFFEN verschoben. 
 - Das siebte Programmheft umfasst 56 farbige Seiten. Die Auflage beträgt 250 Exemplare und wird an alle Teilnehmer und Gäste kostenlos verteilt. 
   Finanziert wird es aus Werbung von 37 Inserenten und großzügigen Spenden von TTL-Besitzer H.Fuchs, G.Haßfurther (Postler-Bau), sowie Regiomed. 
 -Es gibt kein Einlagespiel der Oldies  gegen die Goldies.  
 - Dafür findet erstmals ein Dreipunkte-Wettbewerb statt, den DDirk Dippold mit 23:18 (von 30 möglichen Punkten) gegen KKevin Eichelsdörfer im Finale für sich  
   entscheidet. 
 

Die Spiele Tabelle 

Gruppe A  Gruppe C  Viertelfinale  

1. HASSler 12:0 329:190  

2. Lieblings-Liebige 10:2 257:183  

3. Kranke Salukis 10:2 199:140 V.HF 

 Baba's eleven 6:4 187:203 V.HF 

5. Optische Täuschungen 6:4 166:105 V.VF 

 Flying Hähnla 4:2 149:110 V.VF 

 Die Rüftl 4:4 140:133 V.VF 

 Die Peripheren 2:4 141:129 V.VF 

9. Bock-Bier-Boys 4:4 92:108 3.VR 

 Die von der Tanke 2:4 136:113 3.VR 

 Verlieretypen 2:4 85:122 3.VR 

 Die Aasgeier 0:4 42:119 3.VR 

13. Kuffekl GmbH 2:6 48:107 4.VR 

 Übliche Verdächtige 0:6 106:122 4.VR 

 Anabole Steroide 0:6 70:189 4.VR 

16. Aireußer 0:8 44:118 5.VR 
 

Kuffekl GmbH - Optische Täuschungen 11:32 Flying Hähnla � Die Aasgeier 60:22 Kranke Salukis � Die Rüftl 35:26 

Bock-Bier-Boys - Kranke Salukis 18:38 Die Aasgeier - Die Peripheren 20:59 Lieblings-Liebige � Optische Täuschungen 43:29 

Aireußer - Kuffekl GmbH 10:14 Die Peripheren - Flying Hähnla 45:52 Flying Hähnla � Baba's eleven 37:43 

Optische Täuschungen - Bock-Bier-Boys 46:18 Gruppe D  HASSler � Die Peripheren 57:37 

Kranke Salukis � Aireußer 37:11 Baba's eleven - HASSler 28:50 Halbfinale  

Kuffekl GmbH - Bock-Bier-Boys 7:25 Die von der Tanke - Anabole Steroide 63:21 Kranke Salukis � Lieblings-Liebige 22:46 

Aireußer - Optische Täuschungen 6:36 Anabole Steroide - Baba's eleven 27:56 Baba's eleven - HASSler 27:59 

Kranke Salukis � Kuffekl GmbH 40:16 Die von der Tanke - Baba's eleven 30:33 Finale  

Bock-Bier-Boys - Aireußer 31:17 Anabole Steroide - HASSler 22:70 Lieblings-Liebige - HASSler 33:34 

Optische Täuschungen - Kranke Salukis 23:27 HASSler - Die von der Tanke 59:43   

Gruppe B      
Übliche Verdächtige � Die Rüftl 31:35     
Lieblings-Liebige - Verlierertypen 44:22     
Übliche Verdächtige - Lieblings-Liebige 43:51     

Die Rüftl - Verlierertypen 46:27     
Verlierertypen - Übliche Verdächtige 36:32     
Lieblings-Liebige - Die Rüftl 40:33     

 
 

Timo Dippold  
war der heraus- 
ragende Scorer 
dieses Jahr. 

Das TREFFEN im DG-Pausenhof 
war bei schönstem Wetter ein 
voller Erfolg. 
Hausmeister Christian Lother 

(gr. Foto zweiter von rechts) und 
sein Team (u.a. Ex-bad hairdo-
Spieler Philipp Smith, 2.v.li.) 
leisteten großartige Arbeit beim 
Aufbau, Ausschank und am Grill. 

Auch die Salatbar von Oase-
Betreiberin  Frau Dechant fand 
großen Anklang. 





Finale Sommer 2022: Lieblings-Liebige - HASSler  33:34 
 Finale: Georgendamm - Hauptspielfeld (2x10min.) 

So begeistert wie das Sommer-Turnier bei allen beteiligten Mannschaften aufgenommen wurde, so ernüch-
ternd war der Blick auf die Tribüne beim Dreierwettbewerb und dem Finale. Wo sonst dichtgedrängt das Pu-
blikum saß, waren in diesem Jahr doch große Lücken erkennbar. Dabei hätten beide Events mehr Zuschauer 
verdient gehabt. Im Finale des Dreierwettbewerbs machte der HASSler Kevin Eichelsdörfer hervorragende 18 
von 30 möglichen Punkten. Übertroffen wurde er allerdings von seinem Finalkontrahenten (auf den er auch 
im anschließenden Spiel traf) Dirk Dippold von Lieblings-Liebige. Er warf unfassbare 23 Dreier in den Korb. 
Damit hatte er aber sein Pulver für diesen Tag verschossen. Erstmals in seiner Haferkornkarriere gelang ihm 
im Finale kein einziger Punkt. Sicherlich ein Fakt für die knappe Niederlage seines Teams. Für ihn sprang 
Christoph Höning in die Bresche. Zwei seiner drei Dreier traf er in den Schlussminuten und hielt somit das 
Spiel für sein Team offen. In der ersten Hälfte hatten Lieblings-Liebige fast immer die Nase vorn, konnten aber 
nie mit mehr als fünf Punkten davon ziehen. Kurz vor der Halbzeit gelang dem HASSler-Team die erste Füh-
rung zum 14:15, doch Erik Land konterte noch vor der Pausensirene mit zwei Freiwürfen. Er und Tim Seidel-
mann lieferten sich das ganze Spiel über ein hartes, aber faires Duell unter den Körben. Die zweite Spielhälfte 
war ein Spiegelbild der ersten. Nun führten die HASSler mit bis zu fünf Punkten Vorsprung, und sie gaben die 
Führung bis zum Abpfiff auch nicht mehr ab. Die einmalige Siegesserie der Liebige, fünf Jahre ging man un-
unterbrochen als Turniersieger nach Hause, war somit beendet. Die HASSler feierten somit ihren dritten Erfolg 
nach 2012 und 2014. Thomas Zenkel war mit 9 Punkten bester Werfer seines Teams. Im gesamten Turnier 
machte er 97. Besser war da nur sein Halbfinalkontrahent Timo Dippold mit 112 Punkten. Baba's eleven 
mussten sich den HASSler aber ebenso klar geschlagen geben (27:59), wie der andere Überraschungshalb-
finalist Kranke Salukis den Lieblings-Liebige (22:46). 
Höhepunkt des Turniers war dann sicherlich das anschließende TREFFEN im Pausenhof des Dientzenhofer-
Gymnasiums. Gemütliches Beisammensein nach langer Covid-Durststrecke, bei schönstem Wetter mit einem 
super Catering von Hausmeister C.Lother und seinem Team und Frau Dechant von der Oase. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lieblings-Liebige - HASSler 33:34  
Lieblings-Liebige 

Spieler Punkte Freiwürfe 3er Fouls 

Müller, Johannes 4   3 

Dippold, Dirk    3 

Dykes, Patrick 3  1 1 

Geheeb, Moritz     

Glas, Maximilian     

Hirmke, Ulrich 3  1 1 

Höning, Christoph 11  3 3 

John, Randy     

Land, Erik 12 5/6 1 2 

Montag, Maximilian     

Schubert, Maximilian     

Gesamt  33 5/6 6 13 

HASSler 
Eichelsdörfer, Kevin 8 0/2 2  

Englisch, Lucas  0/2  2 

Fischer, Florian     

Hohmann, Brian 5 2/2 1 1 

Mirwald, Markus 2    

Schiewer, Maximilian     

Seidelmann, Tim 8 0/2  2 

Stelzer, Stefan 2   1 

Zenkel, Thomas 9  1 1 

Gesamt  34 2/8 4 7 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein paar mehr Zuschauer hätten es beim Finale schon sein dürfen. Die Anwesenden 
haben ihr Kommen aber sicher nicht bereut.  

Trotz zwei vergebener Frei-
würfe am Ende des Spiels, 

kann K.Eichelsdörfer seine 
Freude hinausbrüllen. Mit 
ihm freuen sich T.Seidel-
mann (li.) und T.Zenkel. 

 
E.Land tat sich gegen 
T.Seidelmann das ganze 
Spiel über schwer (Foto 

nebenan + darunter rechts). 
 
C.Höning konnte sich gegen 
M.Mirwald des öfteren 
durchsetzen (re.). 

 
Kein Durchkommen für 
D.Dippold gegen 
T.Seidelmann. 

 
Schlussjubel der HASSler 
K.Eichelsdörfer, T.Zenkel 
und S.Stelzer. 

 
M.Mirwald präsentiert stolz 
die Silberschale. Es 
applaudieren: B.Hohmann, 

K.Eichelsdörfer, F.Fischer, 
S.Stelzer und M.Schiewer. 



Fotos zum Finale  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Kevin Eichelsdörfer setzt sich gegen Christoph Höning durch. 
Tim Seidelmann blockt Dirk Dippold. 
Endlich wieder einmal in den Händen der HASSler: Thomas Zenkel, Kevin Eichelsdörfer, Markus Mirwald, 

Florian Fischer und Maximilian Schiewer (Tim Seidelmann und Stefan Stelzer sind auf dem Foto fast 
verdeckt) bewundern die Silberschale.         Bertram Wagner übergibt Kevin Eichelsdörfer die Silberschale. 
Thomas Zenkel wird von Ulrich Hirmke gefoult. 





 



DDIE TURNIERSIEGER  

Jahr Turniersieger Zweiter Dritter Jahr Turniersieger Zweiter Dritter 

1958 Das Fähnlein Oldtimers Veteranen 1959 Datzerä Oldtimers Das Fähnlein 

1960 Die Immermüden Das Fähnlein Datzerä 1961 Datzerä Die Immermüden Das Fähnlein 

1962 Das Fähnlein Die Immermüden Datzerä 1963 Die Immermüden Ruckerer Das Fähnlein / Die Gerechten 

1964 Die Immermüden Ruckerer Datzerä 1965 Ruckerer Die Immermüden Datzerä 

1966 Die Immermüden Ruckerer Das Fähnlein 1967 Die Peristaltiker Die Immermüden Die Bottles 

1968 Die Bottles Das Fähnlein Datzerä 1969 Die Extremen Ruckerer Die ACn 

1970 Die Extremen Die Peristaltiker Ruckerer 1971 Die Peristaltiker Ruckerer Die Choleriker 

1972 Die Extremen Die ACn Die Choleriker 1973 Die Extremen Die Peristaltiker Die Choleriker 

1974 Die Sanguiniker Datzerä Die Extremen 1975 Die Extremen Die ACn Die Aasgeier 

1976 Die Extremen Die Aasgeier Die Peristaltiker 1977 Bollwerk 77 Die Aasgeier Die Extremen 

1978 Bollwerk 77 Die Sanguiniker Die Extremen / Aireußer 1979 Kuffekl GmbH Die Extremen Die Peristaltiker / Bollwerk 77 

1980 Bollwerk 77 Die Peripheren Die Peristaltiker / Aireußer 1981 Bollwerk 77 Kuffekl GmbH Die Extremen / Die Peripheren 

1982 Bollwerk 77 Die Sanguiniker Die Peristaltiker / Die Peripheren 1983 Die Peripheren Kuffekl GmbH Der Knurps / Die Aasgeier 

1984 Die Peripheren Die Aasgeier Bollwerk 77 / Aireußer 1985 Bollwerk 77 Kuffekl GmbH Die Peripheren / Zwergenaufstand 

1986 Aireußer Bollwerk 77 Kuffekl GmbH / Die Peripheren 1987 Die Peripheren Aireußer Bollwerk 77 

1988 Aireußer Bollwerk 77 Die Sanguiniker / Die Peripheren 1989 Die Peripheren Kuffekl GmbH Die Extremen / Zwergenaufstand 

1990 Aireußer Bollwerk 77 Die Extremen / Die Simulanten 1991 Die Peripheren Bollwerk 77 Die Aasgeier / Morbus Schlatter 

1992 Die Peripheren Morbus Schlatter Bollwerk 77 / Die Obergärigen 1993 Morbus Schlatter Zwergenaufstand Bollwerk 77 / Die Simulanten 

1994 Die Peripheren Zwergenaufstand Morbus Schlatter 1995 The Undunkables Die Peripheren Die Simulanten / Morbus Schlatter 

1996 The Undunkables Morbus Schlatter Bollwerk 77 / Anabole Steroide 1997 Morbus Schlatter Die Peripheren Kuffekl GmbH / Run and Gun 

1998 Die Peripheren The Undunkables Anarchisten / Dribble-Troubles 1999 Dribble-Toubles Morbus Schlatter Die Peripheren 

2000 Die Peripheren Dribble-Toubles Morbus Schlatter / Anarchisten 2001 Animale-Rationale Dribble-Toubles Optische Täuschungen / Anarchisten 

2002 Die Peripheren Morbus Schlatter Animale-Rationale / The Undunkables 2003 Animale-Rationale The Undunkables Die Peripheren / Die OR-thodoxen 

2004 Optische Täuschungen Dribble-Toubles Die Peripheren / Die OR-thodoxen 2005 Die Rüftl Animale-Rationale Haferkorn's Finest / Dribble-Troubles 

2006 Animale-Rationale Dribble-Toubles Zwergenaufstand / Die Peripheren 2007 Lieblings-Liebige Animale-Rationale Airich / Dribble-Troubles 

2008 Haferkorn's Finest Die Rüftl Airich / Optische Täuschungen 2009 Lieblings-Liebige Animale-Rationale Optische Täuschungen / Airich 

2010 Lieblings-Liebige Animale-Rationale Haferkorn's Finest / HASSler 2011 Airich HASSler 7 and a half MEN / Haferkorn's Finest  

2012 Hassler 7 and a half MEN Airich / Lieblings-Liebige 2013 Airich Lieblings-Liebige Haferkorn's Finest / HASSler 

2014 Hassler 7 and a half MEN Übliche Verdächtige / Haferkorn's Finest 2015 Lieblings-Liebige Airich HASSler / Animale-Rationale 

2016 Lieblings-Liebige 7 and a half MEN Animale-Rationale / Airich 2017 Lieblings-Liebige Airich 7 and a half MEN / Übliche Verdächtige 

2018 Lieblings-Liebige 7 and a half MEN Flying Hähnla / Houseparty 2019 Lieblings-Liebige Die Rüftl HASSler / Haferkorn's Finest 

2021 Hassler Lieblings-Liebige Kranke Salukis / Baba's eleven     
 

 

Kevin Eichelsdörfers (mit Schale) HHASSler beenden  die Siegesserie der Lieblings-Liebige und gewinnen nach 2012/14 zum dritten Mal das Turnier. 



EEWIGE TABELLE    
Wertung nur nach Pluspunkten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wertung nach der Differenz Sieg/Niederlagen 
Platz Mannschaft Spiele Punkte Korbverhältnis Platz Mannschaft Spiele Pktediff. Korbverh. 

1.Die Peripheren 202 310: 94 7206:5584 1. Die Peripheren 202 216 1622 

2.Bollwerk 77 155 202:108 5099:4517 2. Lieblings-Liebige 85 138 975 

3.Morbus Schlatter 131 166: 96 3528:2921 3. Airich 81 102 545 

4.Animale-Rationale 112 162: 62 3788:3002 4. Animale-Rationale 112 100 786 

5.Die Extremen 111 160: 62 4158:3451 5. Die Extremen 111 98 707 

+3  6.Lieblings-Liebige 85 154: 16 3087:2112 6. Bollwerk 77 155 94 582 

-1  7.Aireußer 158 150:166 4362:4560 7. HASSler 69 90 818 

-1  8.Dribble-Troubles 111 148: 74 3251:2574 8. Die Rüftl 103 74 819 

-1  9.The Undunkables 109 146: 72 3452:3021 9. Dribble-Troubles 111 74 677 

+1 10.Die Rüftl 103 140: 66 3371:2552 10. The Undunkables 109 74 431 

-1 11.Kuffekl GmbH 147 140:154 4226:4239 11. Haferkorn's Finest 67 70 689 

12.Airich 81 132: 30 2741:2196 12. Morbus Schlatter 131 70 607 

13.Optische Täuschungen 92 124: 60 2670:2023 13. 7 and a half MEN 57 66 397 

+2 14.HASSler 69 114: 24 2481:1663 14. Optische Täuschungen 92 64 647 

-1 15.Run and Gun 99 106: 92 2659:2434 15. Die Immermüden 37 42 237 

-1 16.Ruckerer 131 105:157 3229:3485 16. Houseparty 53 38 91 

17.Haferkorn's Finest 67 102: 32 2419:1730 17. Die OR-thodoxen 65 34 194 

18.Pharisäer 117 94:140 2892:3583 18. Die Peristaltiker 69 26 150 

19.Die Sanguiniker 100 91:109 3036:3092 19. Zwergenaufstand 81 18 135 

20.7 and a half MEN 57 90: 24 1931:1534 20. Übliche Verdächtige 43 18 121 

21.Zwergenaufstand 81 90: 72 2383:2248 21. Baba's eleven 26 16 185 

22.Die Aasgeier 144 89:199 3573:4434 22. Run and Gun 99 14 225 

23.Die OR-thodoxen 65 82: 48 1641:1447 23. Anarchisten 60 12 -56 

24.Die Peristaltiker 69 82: 56 2378:2228 24. Obachd gem 17 6 3 

25.Die Obergärigen 86 80: 92 2141:2205 25. bad hairdo ballers 45 6 149 

26.SDI 85 98 80:116 2635:2554 26. Kranke Salukis 27 2 -3 

27.Adam & Eva 90 78:102 2416:2797 27. Flying Hähnla 34 0 86 

+1 28.Die Simulanten 107 74:140 2291:2704 28. Los Angeles Lechners 7 -2 38 

-1 29.Anabole Steroide 109 74:144 2260:2774 29. Die von der Tanke 3 -2 23 

30.Die Ausgekugelten 113 74:152 2757:3474 30. Astronauten 11 -2 -14 

31.Houseparty 53 72: 34 1249:1158 31. Verlierertypen 3 -2 -37 

32.Anarchisten 60 66: 54 1476:1532 32. Trash Talkers 2 -4 -29 

33.Das Fähnlein 72 64: 80 1942:1971 33. dei Muddä 61 -6 86 

34.Datzerä 115 61:169 2428:3418 34. Ali Kaba's Räuber 25 -6 1 

35.Die Immermüden 37 58: 16 959: 722 35. Schmuddelkinder 59 -6 -97 

36.dei Muddä 61 58: 64 1423:1337 36. Die Gerechten 28 -8 4 

37.Schmuddelkinder 59 56: 62 1433:1530 37. Die Obergärigen 86 -12 -64 

38.Die ACn 73 56: 90 1934:2355 38. Kuffekl GmbH 147 -14 -13 

39.Übliche Verdächtige 43 52: 34 1167:1046 39. Das Fähnlein 72 -16 -29 

40.Die Choleriker 77 51:103 2143:2377 40. Aireußer 158 -16 -198 

41.bad hairdo ballers 45 48: 42 1257:1108 41. Die Sanguiniker 100 -18 -56 

42.Die Bierologen 78 48:108 1549:1871 42. Die Bottles 35 -18 -259 

43.Der Knurps 106 47:165 2591:3489 43. Adam & Eva 90 -24 -381 

44.Die Claviatoren 77 46:108 1516:1864 44. Oldtimers 31 -32 -220 

+1 45.Baba's eleven 26 34: 18 858: 673 45. Die ACn 73 -34 -421 

-1 46.Flying Hähnla 34 34: 34 896: 810 46. SDI 85 98 -36 81 

+2 47.Bock-Bier-Boys 66 30:102 1356:1831 47. Murmulatoren 41 -38 -276 

+7 48.Kranke Salukis 27 28: 26 597: 600 48. Veteranen 23 -46 -349 

-2 49.Die Bottles 35 26: 44 860:1119 49. Pharisäer 117 -46 -691 

-2 50.Die Heinzen 50 26: 74 1037:1442 50. Die Heinzen 50 -48 -405 

-1 51.Die Leibhaftigen 108 25:191 1908:3378 51. Die Choleriker 77 -52 -234 

-1 52.Die Gerechten 28 24: 32 503: 499 52. Ruckerer 131 -52 -256 

-1 53.Ali Kaba's Räuber 25 22: 28 640: 639 53. Die Bierologen 78 -60 -322 

-1 54.Murmulatoren 41 22: 60 766:1042 54. Die Claviatoren 77 -62 -348 

-1 55.Obachd gem 17 20: 14 505:502 55. Die Simulanten 107 -66 -413 

56.Ameisenhaufen 74 18:130 1422:2433 56. Anabole Steroide 109 -70 -514 

57.Oldtimers 31 15: 47 483: 703 57. Bock-Bier-Boys 66 -72 -475 

58.Astronauten 11 10: 12 301: 315 58. Die Ausgekugelten 113 -78 -717 

59.Los Angeles Lechners 7 6:  8 219: 181 59. Datzerä 115 -108 -990 

neu 60.Die von der Tanke 3 2:  4 136: 113 60. Die Aasgeier 144 -110 -861 

neu 61.Verlierertypen 3 2:  4 85: 122 61. Ameisenhaufen 74 -112 -1011 

-2 62.Trash Talkers 2 0:  4 48:  77 62. Der Knurps 106 -118 -898 

-2 63.Veteranen 23 0: 46 216: 565 63. Die Leibhaftigen 108 -166 -1470 
 

 

  

Den größten Sprung nach oben in der Tabelle machten Kranke Salukis. 5 Siege bis zum Halbfinale ließen sie gleich um sieben Plätze klettern. Großen Anteil daran hatten die Großen des Teams: Daniel Keppeler 

erzielte 68 Punkte. Patrick Görtler kam sogar auf 71. Dabei hatten die Salukis noch Pech. Moritz Sanders stand das erste Mal in den Startlöchern, musste aber am Tag vor dem Turnier wegen Covid absagen. 

Nicht nur zwei Plätze abgerutscht, sondern gänzlich verschollen, sind 

die Trash Talkers, von denen es keine Rückmeldung gab! 

Auch dieses Jahr gab es nur wenig Bewegung in der Tabelle. Bei nur 16 

Teilnehmern verbesserte sich Lieblings-Liebige 3 Plätze. HASSler und 

Bock-Bier-Boys kletterten 2 Ränge nach oben. 
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Dies sind die ersten siebenundzwanzig Persönlichkeiten, die in die Hall of Fame aufgenommen wurden. In den nächsten Jahren sollen dann immer drei weitere Personen 
dazukommen. Entscheidend für die Aufnahme ist ein herausragender Einsatz, der dazu beigetragen hat, das Turnier zu seinem positiven Erscheinungsbild zu führen. 

Bert Peßler 
Turniergründer 

1958 gründete er das 
Klaus-Haferkorn-
Gedächtnisturnier. 55 
Jahre war er der 
Hauptverantwortliche für 
das Turnier. Am 16.5.2014 
starb unser Bert im 
91.Lebensjahr. 

Klaus Haferkorn 
Veteranen 

Am 23.4.1958 starb Klaus 
Haferkorn. Ihm ist dieses 
Turnier gewidmet. 

Helmut Wildner 
Oldtimers 

Topscorer der ersten 
Jahre. Als er 1985 starb, 
nahmen dies die 
Oldtimers zum Anlass ihr 
letztes Turnier zu spielen 
(Kleine Runde 1985). 

Erich Spieß 
Schiedsrichter 

Bundesliga- 
Schiedsrichter, der lange 
Zeit die Endspiele und 
später die Einlagespiele 
pfiff. 

    

Dieter Zeller 
Das Fähnlein 

Als "Vitaminator" war er 
nicht nur bei seinem 
Team hoch angesehen. Er 
versorgte auch die 
Gegner mit Orangen und 
war auch im sportlichen 
Ruhestand noch als 
Orangenschäler für die 
Teams tätig.  

Dieter Pfeifer 
Ruckerer 

"Mr.Haferkorn". Mit den 
Ruckerern spielte er von 
1963-2007 alle 45 
Turniere und 131 Spiele. 
Dabei erzielte er 1516 
Pkte und war 7 Mal Top-
scorer des Turniers. 
Verstarb 2011. 

Dieter Adam 
Das Fähnlein 

"Der erste echte Center 
Bambergs." (Zitat Bert 
Peßler). 802 Punkte 
erzielte er für den 
Doppel-OR-Meister von 
1957 und 1958  

Wolfgang 

Reichmann 
Die Peristaltiker 

Nationalspieler. Er siegte 
auf Anhieb und erzielte 
93 der 132 Peristaltiker-
punkte. Insgesamt 892 
Punkte in 67 Spielen. 
Spielführer der Oldies im 
Einlagespiel. 

    

Gerhard Brand 
Die Extremen 

Nationalspieler, gehörte 
1972 zum deutschen 
Olympia-Kader. Sechs Mal 
gelang ihm der Turniersieg. 
Mit seinen 1423 Punkten 
ist er viertbester Scorer 
aller Zeiten.  

Dr.Werner Voit 
Veteranen 

Kapitän der "Hafer-
kornklasse", in der Bert 
Peßler 1955 das Basket-
ballspiel einführte. Seine 
Verbundenheit zeigt er 
mit seiner Präsenz bei 
jeder Begrüßung zum 
Turnier.  

Dr.Gerhard Müller 
Schiedsrichter + Einlagespieler 
Erstes Opfer der Klassen-
mannschaftsregel. Ab 1961 
40 Mal Schiedsrichter beim 
Turnier (1963 bis 1977 End-
spiele; bis 2009 Einlage-
spiel). 2010 verstarb er. 

Dr.Hansjörg 

Müller-Velten 
Oldtimers 

Einziger Spieler des äl-
testen Teams Oldtimers, 
der alle 21 Teilnahmen 
bestritten hat. Bis 2019 
ließ er kaum ein TREFFEN 
aus und war Gast beim 
Einlagespiel und Finale. 
2021 verstorben. 

    

Volkmar 

Haferkorn 
Ehrengast 

Zwillingsbruder von Klaus 
Haferkorn. Er ist der einzi-
ge Mensch, der keines der 
bisherigen 64 Turniere ver-
passte. Seit 1958 kommt er 
jedes Jahr zur Begrüßung. 

Jürgen Grampp 
Datzerä 

Urgestein des Bamberger 
Basketballs. Spielführer der 
Datzerä. 40 Teilnahmen, 
110 Spiele, 536 Punkte. 
Topscorer in den ersten 
Turnierjahren. Bis heute 
regelmäßiger Gast des Tur-
niers. 

Dieter Fischer 
Datzerä 

Bundesligaspieler (Würz-
burg). Späteinsteiger im 
Turnier (ab 1990). 2013 
war er mit 73 Jahren der 
älteste Spieler, der beim 
Turnier aktiv in einem 
Einlagespiel auflief. Im 
August 2016 gestorben. 

Albrecht 

Brendel 
Mitarbeiter  

45 Jahre der treueste 
Mitarbeiter von Bert 
Peßler. Bis 2018 bei den 
Begrüßungen und 
abends Geldeinsamm-
ler der Teilnahmege-
bühr. 

    

Heinz Dobrzanski 
Schiedsrichter + 

Mitarbeiter 

Basketballikone des Schul-
sports. Gewann mit dem 
DG zig bayr. und vier dt. 
Meisterschaften. Seit 1973 
als Mitarbeiter, seit 1974 
als Schiedsrichter tätig.  

Rudolf Lorber 
Ruckerer + Schiedsrichter 

44 Teilnahmen, 129 Spiele 
und 912 Punkte. Seit 2008 
Dauergast bei den Begrüß-
ungen, Mitspieler der Oldies 
im Einlagespiel und 7 mal 
Schiedsrichter. 

Prof.Dr.Jochen 

Sauer 
Murmulatoren 

Herausragender Spieler 
seines Teams. 438 der 766 
Mannschaftspunkte gehen 
auf sein Konto. 212 Frei-
wurfversuche (5,17 pro 
Spiel!!!) in 41 Spielen. Zu 
den Einlagespielen der Oldies 
kam er extra aus Österreich. 

Friedrich Schiller 
Ruckerer 

43 Teiln., 123 Sp. und 169 
Pkte. Seit 2008 Dauergast bei 
den Begrüßungen, Zuschauer 
des Einlagespiels und Finales. 
Abends beim TREFFEN und seit 
2014 beim Gedenken am Grab 
Bert Peßlers dabei. 

    

Walther Fricke 
Die Extremen 

Sechsfacher Turniersieger. 
Spielführer, der seinem 
Team nie fehlte. 30 Teil-
nahmen, 111 Spiele, 953 
Punkte. 2003 einziger seines 
ehemaligen Teams, der 
jemals am Einlagespiel für 
Bert Peßler teilnahm.  

Monika Peßler 
Mitarbeiterin 

1975-2019 (lückenlos) 
ständige Mitarbeiterin beim 
Klaus-Haferkorn-Gedächt-
nisturnier. Vertrat ihren 
Vater 1975, 1986 und 2004 
als dieser ausfiel. Seit Berts 
Tod im Jahre 2014 vertritt 
sie nun den Namen Peßler 
beim Turnier.  

Helmut Wurm 
Datzerä 

Insgesamt stand Helmut in 
38 Turnieren 107 Spiele auf 
dem Feld. Dort erzielte er 
respektable 526 Punkte. Bis 
heute regelmäßiger Gast 
des Turniers, ebenso seit 
2014 beim Gedenken am 
Grab Bert Peßlers. 

                   Reinhold 

                  Wagemann 
                      Die Peristaltiker 
 Trotz weiter Distanz zu Bam- 
 berg fehlte er nur 1976. Für 
 Die Peristaltiker erzielte er bei  
 20 Teilnahmen 367 Punkte in  
 64 Spielen. Auch für die  
 Oldies geht er seit 1991  
 fleißig auf Körbejagd.  

    

Wolfgang Heyder 
Die Aasgeier 

16 Turniere stand er als 
Spielführer (bis 1990) in 
der Zeit von 1976-1991 
(155 Pkte in 51 Sp.) für 
Die Aasgeier auf dem 
Feld. Seit 2004 immer 
wieder beim Einlagespiel 
dabei. Seit dem ersten 
Programmheft großer 
Gönner des Turniers. 

Wolfgang Zeis 
Die Sanguiniker 

Leistunsträger seines Teams. 
32 Teiln., 96 Sp., 486 Pkte. 
Spieler des ersten dt.Meis-
terteams 1973 am DG. 2003 
Einlagespiel der Goldies 
gegen die Oldies zu Bert's 
80.Geburtstag. Ab 2015 
Hallensprecher beim Einla-
gespiel und dem Finale. 
Verstarb 2021. 

Wolfgang Goppert 
Die Peripheren 

Überragender Spieler des 
Turniers: 10 Turniersiege, 
drei 2.Plätze und neun 
3.Plätze. 2262 Punkte., 38 
Teilnahmen, 180 Spiele. 
Insgesamt 11mal war er 
Topscorer eines Turniers. 
Verstarb 2022. 

  

 



Die �Gesellschaft der Freunde des Dientzenhofer-Gymnasiums� (GFDG) 
� der Schulfamilie verpflichtet � 

DDie �Gesellschaft der Freunde des Dientzenhofer-Gymnasiums� (GFDG), der Förderverein unserer Schule, besteht fast genauso lange wie unsere Schule selbst. 
In der ersten Mitgliederversammlung überhaupt, am 16. März 1966, zeichnete OStD Dr. Jakob Lehmann das Bild einer modernen Schule und bekräftigte, dass die Bewältigung der 
Aufgaben, denen sich das DG in diesem Zusammenhang gegenübergestellt sehe, nur durch tatkräftige Unterstützung eines außerschulischen Gremiums gelingen könne. 
Unter den Mitgliedern gibt es im Grunde drei Gruppen: 
1) Eltern, deren Kinder aktuell am DG zur Schule gehen bzw. einmal gingen 
2) ehemalige Schüler/innen, die die Verbundenheit mit �ihrem� DG zum Ausdruck bringen 
3) Lehrer/innen, die sich stark mit ihrer Wirkungsstätte identifizieren. 
 

Aufgaben der GFDG 
Auszug aus der Satzung 

Zweck der Gesellschaft ist ausschließlich und unmittelbar die Förderung der Jugenderziehung. Dieser Zweck soll insbesondere durch die 

ideelle und materielle Unterstützung des Dientzenhofer-Gymnasiums bei der Erfüllung seiner schulischen Aufgaben erreicht werden. 

Zugleich will die Gesellschaft eine enge und dauernde Verbindung zwischen Erziehungsberechtigten, Schülern, Lehrern, ehemaligen 

Schülern und Personen anstreben, die an der Verwirklichung dieser Ziele interessiert sind. 
 

So verfolgt die GFDG bis heute zwei Ziele 
Zum einen die finanzielle Unterstützung der Schule bei der Ausstattung mit modernen Medien, Musikinstrumenten und Sportgeräten sowie die Bezuschussung von Fahrten, 
Veranstaltungen und Neigungsgruppen (Umweltgruppe, Theatergruppen, Tutoren usw.); zum anderen als der Identitätsträger der Schule schlechthin die ideelle Unterstützung bei der 
Gestaltung des Schullebens, z. B. durch Ausrichtung des Fünftklassabends im März/April, an dem die Schüler/innen der 5. Klassen unter Anleitung verschiedener Fachlehrkräfte einem 
Publikum aus Eltern, Geschwistern und Lehrkräften an der neuen Schule bereits Gelerntes in unterhaltsam-informativer Weise zum Vortrag bringen und im Anschluss noch gemütliches 
Beisammensein mit kostenloser Verköstigung die Veranstaltung abrundet. 

Die GFDG bietet 
Schulhausführungen für Abiturjahrgänge an, die sich dafür interessieren, was sich im Laufe der Jahre bzw. Jahrzehnte an �ihrem� DG verändert hat und was nach wie vor existiert. 
Bei den Verabschiedungen der aktuellen Abiturjahrgänge reiht sich der 2. Vorsitzende der GFDG in die Rednerliste anlässlich der feierlichen Vergabe der Abiturzeugnisse ein und geleitet 
die am Ende ihrer Schulzeit angelangten jungen Erwachsenen mit einem Grußwort, das neben der Gratulation zum Erreichten immer auch den Appell zur weiteren Verbundenheit mit der 
alten Schulheimat beinhaltet, aus dem DG in die nun eingetretene neue Situation einer mit Verantwortung verbundenen Freiheit. Bei dieser Gelegenheit zeichnet die GFDG die/den 
Jahrgangsbeste(n) bzw. die Jahrgangsbesten mit einem Büchergutschein aus. 
Ebenso erhalten die Jahrgangsbesten einer jeden Klassenstufe gegen Ende des Schuljahres im Rahmen eines Ehrungsabends Büchergutscheine vom 2. Vorsitzenden der GFDG überreicht. 
Durch all diese Aktivitäten möchte der Förderverein dazu beitragen, dass Schule auch am DG als Lern- und Lebensraum eigener Prägung und Qualität begriffen und erlebt wird, an dem 
man sich wohlfühlen, seine persönlichen Anlagen entfalten und Persönlichkeit und Identität entwickeln kann. 
Die GFDG kann diese Aufgaben nur dann erfüllen, wenn sie genügend Mitglieder hat, die durch ihren monetären Jahresbeitrag die Finanzierung derselben gewährleisten. 
Der Jahresbeitrag beträgt 15,- Euro, d. h. umgerechnet 1,25 Euro im Monat � ein im eigenen Geldbeutel verschwindend geringer Betrag, mit dem man sich, würde man ihn einsparen 
statt der GFDG zur sinnvollen Verwendung zukommen zu lassen, auch in unserer Gegend gerade einmal ca. sechs Seidla respektive drei Maß Bier pro Jahr würde leisten können. 
Daher unser Appell: Treten Sie im Interesse Ihrer Kinder der �Gesellschaft der Freunde des Dientzenhofer-Gymnasiums bei � im guten Wissen, Geld in sinnvoller und nachhaltiger Weise 
investiert zu haben! 



 

Dies sind die drei neuen Persönlichkeiten, die in die Hall of Fame aufgenommen werden. Entscheidend für die Aufnahme ist ein herausragender Einsatz, der dazu beigetragen hat, das 
Turnier zu seinem positiven Erscheinungsbild zu führen. 

     Manfred Burgis 
             Die Leibhaftigen + Schiedsrichter 

 Als Die Leibhaftigen (1964 mit Hilfe des Ruckerer  
 Rudi Lorber, 1965 mit Dieter Pfeiffer) zweimal OR-
 Meister wurden, dachte keiner der Mitspieler an den
 wenig begabten DJK-Fußballer und Klassenkamera- 
 den Manfred Burgis. 1968 war er bei der Gründung 
 der DJK-Basketballabteilung mit dabei und spielte  
 mit Heiner Kemmer und den Hirschfelder- Brüdern 
 Jochen und Ulrich (Die Extremen) ein paar Jahre in 
 der ersten Mannschaft. Dies führte dazu, dass er 
1970 endlich beim Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier auflaufen durfte. Er 
fehlte dann kein einziges Spiel und war auch bei jeder Begrüßung anwesend 
(Teamfoto rechts: 1970 mit der Nr.19). Seine Vereinsbasketball-"Karriere" war 
dann bald beendet, und er übernahm den Posten des oberfränkischen Jugend-
warts. 1972 startete er seine Schhiedsrichterlaufbahn. Beim Haferkornturnier 
stieg er 2005 als SR ein. 35 Teilnahmen als Spieler (1970-2004) und 15 mal SR 
(2005-2022) ergeben 550 Turnierteilnahmen mit denen er nach diesem Turnier 
(gesundheitsbedingt) in den Ruhestand geht. 

 

 

 Matthias Drewniok 
                          SDI 85 
 Matthias Drewniok hatte das große Glück,  
 dass sein Vater Basketball-Fan war. So erlös- 
 te er den 8-jährigen Mats von seinem Fuß- 
 ballerdasein und schickte ihn 1975 zu den  
 Minis des FC Bamberg (Trainer Rudi Bauer  
 und Manni Voigt). Mit der B-Jugend wurde  
 er unter Coach Pablo Hartmann bayerischer  
 Meister. Der holte ihn 1986 auch in den Bun- 
 desliga-Kader des FCB. Doch schon während  
 der Saison war sein dortiges Engagement mit 
 dem Trainerwechsel (Dan Palmer) beendet,  
 und er zog sich in die Regionalliga (Trainer-
team Wolfgang Heyder und Heinz Dobrzanski) zurück, wo er bis Anfang der 
90er Jahre immer zu den Topscorern der Liga zählte. Bei seinem Arbeitgeber 
Brose konnte er den Chef Michael Stoschek in den 2000er Jahren zum BB-
Sponsoreneinstieg überreden. Als dann GHP in der Bundesliga ausstieg und 
Brose übernahm, war er von 2008-2014 Aufsichtsratvorsitzender der Brose 
Baskets Bamberg. Beim Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier war er Spielführer 
von SDI 85 und erzielte bei 30 Teilnahmen in 96 Spielen 941 Punkte. Sein 
Traum der 100 Spiele und 1000 Punkte platze beim Jubiläumsturnier 2017, als 
er sich im Spiel gegen die Optische Täuschungen die Achillessehne riss. Nach 
dem Turnier war dann Schluss für SDI 85. Als Vorsitzender der Gesellschaft der 
Freunde des Dientzenhofer-Gymansiums ist er aber auch heute noch dem 
Turnier eng verbunden. 
 
 
 

 

 

      Dr.Rainer Glas 
                      Bollwerk 77 
 Wenn man Rainer Glas' Karriere beim Klaus- 
 Haferkorn-Gedächtnisturnier betrachtet 
 (37 Teilnahmen, 155 Spiele, nie dem Boll- 
 werk 77 gefehlt, 6 mal Turniersieger, 4 mal  
 Zweiter, 6 mal Dritter und 1124 erzielte  
 Punkte, sowie Spitzenplätze in den Freiwurf- 
 Listen -195 FWP / 294 FWV), könnte man  
 meinen er hätte eine große Vereinsbasketball-
 geschichte geschrieben. Dies ist aber bei Wei- 
 tem nicht so. Wie die meisten Kinder in den  
 60er Jahren spielte er Fußball und kam An- 
 fang der 70er zur Leichtathletik. Dort lief er 
Bernhard Leitherer nicht nur über den Weg, sondern mit ihm und seinen 
"Hurriers" auch die Stadionrunden. 1972 wechselte Bernhard in die Basketball-
Bundesliga-Mannschaft des FC Bamberg und Rainer spielte fortan beim FCB im 
Schüler-Team (C-Jugend oder U-14) bei den Trainern Werner "Mäusla" Ebert 
und Ruppert Aas. Dort traf er auch auf seine Klassenkameraden Gerhard Gört-
ler, Roland Gerner, Jürgen Weninger und Bernd Ziegmann. Nach der Jugendzeit 
noch ein Kurzauftritt in der 2.Mannschaft (Regionalliga), und das war es dann 
auch schon mit Vereinsbasketball. Neben seinem Studium und späteren Tier-
arztdasein war Basketball aber immer die schönste Nebensache der Welt. Auch 
heute trifft er sich noch zum Training mit einer Freizeitmannschaft und trauert 
dem frühen Ruhestand des Bollwerk 77 nach. Da momentan auch kein Einlage-
spiel Oldies-Goldies (bei dem er für beide Teams je 3 mal auflief) stattfindet, ist 
seine Haferkornkarriere auf Eis gelegt. 

 

 



Topscorer 
  

mit den meisten Punkten   mit den meisten Punkten pro Spiel (>25  Spiele)  
Platz Spieler  Mannschaft Spiele Punkte  Platz Spieler  Mannschaft Spiele Punkte/Sp. 

1.Goppert, Wolfgang  Die Peripheren 180 2262  1.Gradl, Christoph  The Undunkables 93 14,71 

2.Schabacker, Rainer  Die Peripheren 190 1843  2.Mühling, Werner  Die Sanguiniker 70 13,84 

3.Pfeifer, Dieter  Ruckerer 131 1516  3.Ludwig, Michael  Die Rüftl 103 13,82 

+2 4.Ludwig, Michael  Die Rüftl 103 1423  4.Dippold, Jörg  7 and a half MEN 57 13,74 

Brand, Gerhard  Die Extremen 108 1423  5.Hofmann, Philipp  bad hairdo ballers 38 13,45 

-1 6.Gradl, Christoph  The Undunkables 93 1368  6.Brand, Gerhard  Die Extremen 108 13,18 

7.Uch, Hans--Jürgen  Die Peripheren 194 1337  7.Reichmann, Wolfgang  Die Peristaltiker 69 13,06 

8.Sieben, Christoph  Die Rüftl 93 1188  8.Sieben, Christoph  Die Rüftl 93 12,77 

Geng, MMarcus Morbus Schlatter 128 1188  9.Goppert, Wolfgang  Die Peripheren 180 12,57 

10.Glas, Rainer  Bollwerk 77 155 1124  10.Dorberth, Rainer  Die Obergärigen 69 12,54 

11.Jacob, Oliver  Dribble-Troubles 111 1115  11.Dobrzanski, Jürgen  Adam & Eva 86 12,38 

12.Wagner, Bertram  Aireußer 147 1102  12.Dippold, Christoph  Übliche Verdächtige 34 11,97 

13.Dobrzanski, Jürgen  Adam & Eva 86 1065  13. Zenkel, Thomas  HASSler 64 11,81 

14.Ott, Thomas  Dribble-Troubles 111 1030  14. Adam, Dieter  Das Fähnlein 68 11,79 

15.Lang, Werner  Die Simulanten 101 1028  15. Pfeifer, Dieter  Ruckerer 131 11,57 

16.Lips, Thomas  Kuffekl GmbH 128 1019  16. Kocina, NNikolas Haferkorn's Finest 62 11,13 

17.Heckel, Robert  Aireußer 149 1018  17. Fuchs, Stefan  Die Claviatoren 71 10,99 

18.Aas, Philipp  Animale-Rationale 107 997  18. Sauer, Jochen  Murmulatoren 41 10,68 

19.Mühling, Werner  Die Sanguiniker 70 969  19. Heckel, Maximilian  Ali Kaba's Räuber 25 10,56 

20.Fricke, Walther  Die Extremen 111 953  20. Kühhorn, Ingmar  The Undunkables 88 10,55 

21.Drewniok, Matthias  SDI 85 96 941  21. Wagner, Eugen  Die Choleriker 62 10,24 

22.Kühhorn, Ingmar  The Undunkables 88 928  22. Vornlocher, Hans--Ludwig  SDI 85 88 10,19 

23.Lorber, Rudolf  Ruckerer 129 912  23. Lang, Werner  Die Simulanten 101 10,18 

24.Reichmann, Wolfgang  Die Peristaltiker 69 901  24. Anthuber, Peter  Anarchisten 41 10,15 

25.Vornlocher, Hans--Ludwig  SDI 85 88 897  25. Jacob, Oliver  Dribble-Troubles 111 10,05 

26.Heckl, Hendryk  Die Extremen 105 887  26. Uch, Norbert  Pharisäer 44 9,95 

27.Dorberth, Rainer  Die Obergärigen 69 865  27. Hofmann, Martin  Anarchisten 47 9,89 

28.Witan, Reinhold  Der Knurps 106 861  28. Drewniok, Matthias  SDI 85 96 9,80 

29.Salberg, Gerald  Aireußer 98 858  29. Sieben, Sebastian  Run and Gun 48 9,79 

30.Pehle, Detlev  Der Knurps 106 856  30. Schabacker, Rainer  Die Peripheren 190 9,70 

31.Bauer, Andreas  Pharisäer 110 845  31. Hofmann, Carsten  Ameisenhaufen 53 9,57 

32.Hößler, Christof  Morbus Schlatter 120 830  32. Ulherr, Gerd  Die Peristaltiker 54 9,43 

33.Weninger, Jürgen  Bollwerk 77 126 825  33. Schmitt, Andreas  Zwergenaufstand 73 9,37 

+6 34.Vogt, Stefan  Anabole Steroide 94 806  34. Aas, Christoph  Optische Täuschungen 77 9,36 

-1 35.Adam, Dieter  Das Fähnlein 68 802  35. Aas, Philipp  Animale-Rationale 107 9,32 

-1 36.Goppert, Anton  Aireußer 90 801  36. Ratzmann, Michael  Die Heinzen 49 9,29 

-1 37.Jakob, Martin  Animale-Rationale 105 793  37. Geng, Marcus  Morbus Schlatter 128 9,28 

-1 38.Dippold, Jörg  7 and a half MEN 57 783   Ott, TThomas Dribble-Troubles 111 9,28 

-1 39.Fuchs, Stefan  Die Claviatoren 71 780  39. Wagner, Peter  Die Aasgeier 81 9,26 

-1 40.Burger, Hans--Peter  Die Obergärigen 86 774  40. Land, Erik   Lieblings-Liebige 48 9,17 

41.Dusold, Gerald  Bollwerk 77 134 757  41. Wunderer, Daniel  Bock-Bier-Boys 63 9,13 

+11 42.Zenkel, Thomas  HASSler 64 756  42. Metzler, Manfred  Die Immermüden 37 9,05 

-1 43.Wagner, Peter  Die Aasgeier 81 750  43. Burger, Hans--Peter  Die Obergärigen 86 9,00 

-1 43.Rockmann, Wolfgang  Die Aasgeier 144 750  44. Goppert, Anton  Aireußer 90 8,90 

-1 45.Wunder, Georg  Die Ausgekugelten 97 740  45. Dotter, Hans  Die ACn 65 8,77 

+2 46.Groh, Klaus  Kuffekl GmbH 145 726  46. Salberg, Gerald  Aireußer 98 8,76 

-2 47.Lang, Torsten  Run and Gun 96 724  47. Liebl, Marco  Übliche Verdächtige 31 8,65 

-2 47.Bemmann, Ralph  Animale-Rationale 108 724  48. Bühler, Klaus  Zwergenaufstand 33 8,61 

-2 49.Aas, Christoph  Optische Täuschungen 77 721  49. Fricke, Walther  Die Extremen 111 8,59 

-1 50.Kratzert, Rolf  Kuffekl GmbH 118 698  50. Vogt, Stefan  Anabole Steroide 94 8,57 

-1 51.Lorber, Ingo  Run and Gun 91 697  51. Hoffmann, Jonas   Haferkorn's Finest 36 8,56 

-1 52.Kocina, Nikolas  Haferkorn's Finest 62 690  52. Augustin, Felix   Houseparty 49 8,49 

-1 53.Schmitt, Andreas  Zwergenaufstand 73 684  53. Heckl, Hendryk  Die Extremen 105 8,45 

54.Eckert, Reinhold  Kuffekl GmbH 147 669  54. Neudecker, CChristopher Haferkorn's Finest 62 8,42 

55.Görtler, Gerhard  Bollwerk 77 150 644  55. Zeis, Peter   Lieblings-Liebige 36 8,39 

+2 56.Höning, Martin  Die Peripheren 196 638  56. Rhein, Felix  dei Muddä 28 8,21 

-1 57.Wagner, Eugen  Die Choleriker 62 635  57. Witan, Reinhold  Der Knurps 106 8,12 

+8 58.Dippold, Dirk   Lieblings-Liebige 82 603  58. Kastenholz, Ralf  Die OR-thodoxen 65 8,09 

-2 59.Weber, Jürgen  Die Sanguiniker 100 599  59. Pehle, Detlev  Der Knurps 106 8,08 

-1 60.Hirschfelder, Ulrich  Die Extremen 107 591   Burkard, Gerhard  Die ACn 71 8,08 

-1 61.Koch, Alexander  Adam & Eva 84 590  61. Heißenstein, Manfred  Kuffekl GmbH 52 8,04 

-1 62.Nastvogel, Ralf  Die Ausgekugelten 98 584  62. Lips, Thomas  Kuffekl GmbH 128 7,96 

+2 63.Weber, Florian  Optische Täuschungen 92 581  63. Eichelsdörfer, Kevin  HASSler 59 7,93 

+8 64.Wunderer, Daniel  Bock-Bier-Boys 63 575  64. Berlacher, Dieter  Die Simulanten 46 7,89 

-3 65.Burkard, Gerhard  Die ACn 71 574  65. Neundorfer, Max   Airich 72 7,88 

-3 66.Dotter, Hans  Die ACn 65 570  66. Müller, Gerhard  Das Fähnlein 70 7,81 

-3 67.Neundorfer, Max   Airich 72 567  67. Reinwald, Erwin  Die Immermüden 37 7,78 

-1 68.Stahl, Oliver  Morbus Schlatter 98 552 Rotgeschriebene Spieler sind im Ruhestand 68. Sperke, AAlexander Flying Hähnla 25 7,72 
 

 

Thomas Zenkel (756 Punkte) übertraf nicht nur die 750-

Punkte-Marke, er kletterte auch stolze 11 Plätze in der Tabelle 
nach oben 

Mit 2262 Punkten wird  Wolfgang Goppert auch nach seinem 
Tod noch noch ewig die Top-Scorer-Liste anführen. 

Daniel Wunderer (575 Punkte) und DDirk Dippold (603 Punkte) 
verbesserten sich jeweils um acht Plätze in der Tabelle. 

Michael Ludwig  hat nun mit Gerhard Brand auf Platz 4 gleichgezogen. SStefan Vogt  verbesserte sich um weitere 6 Plätze und greift nun die Top 25 an. KKlaus Groh, Martin Höning + Florian Weber  verbesserten sich um jeweils 2 Plätze. 



 



50.Teilnahme: Heinz "Dobro" Dobrzanski 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HHeinz Dobrzanski ist zum 550. Mal als Mitarbeiter dabei. Dies schafften bisher nur Turniervater Bert Peßler (56 mal) und Albrecht Brendel (51 mal). Seit 1973 ist er bei der Begrüßung 
für die Teamfotos verantwortlich. Die Sanguiniker waren sein erstes Team, das er ablichtete. Seit Mitte der 80er-Jahre führt er auch die Schulmeisterschaft am DG durch und ist bis 
heute für das OR-Finale mitverantwortlich. Im Zeitraum 1973-2022 war er auch 12 mal als Einlagespieler aktiv und 45 mal als Schiedsrichter im Einsatz, in dieser Funktion die letzten 
Jahre nur beim Einlagespiel. Da es dieses Jahr ausfällt, pfeift er wieder in der Vorrunde. 
Dabei war Basketball ursprünglich gar nicht sein Ding. Vielleicht lag dies auch an der Schul(zwangs-)wahl. An der OR war sein Vater Lehrer, also wurde Heinz ins ETA-Hoffmann-
Gymnasium (Deutsches Gymnasium) geschickt. Dort brachte ihm zwar Bert Peßlers Bruder Josef das Basketballspielen bei, aber Fußball lag ihm mehr. Drei Jahre spielte er für den  
1.FC Bamberg in der Bayernliga. �Ich war kein guter Techniker, eher ein Zerstörer und beim Kopfball stark.� Vom 1:0-Sieg gegen Haßfurt mit dem legendären �Luggi� Müller spricht er 

noch heute mit großer Freude. 
1969 kam er dann als Lehrer ans Dientzenhofer-Gymnasium und übernahm sofort das Fotolabor, in dem er Kurse gab. Jetzt intensivierte sich auch sein Interesse für Basketball. Er 
spielte für einige Jahre in der untersten Spielklasse beim VFL Jahn Bamberg und schlitterte schon frühzeitig, nach dem Ausfall eines Trainers, in die Betreuer-Funktion. Auch als 
Schiedsrichter begann er hier seine Laufbahn. In der 
Schule musste er die Trainer-Funktion seinen Sport-
lehrer-Kollegen Bert Peßler und Karl Schurr über-
lassen, da er "nur" Biologie und Chemie unterrich-
tete. 1991 übernahm er dann die Schulmannschaf-
ten und hatte sogleich einen Rieseneinstand: 
4.Platz beim Bundesfinale in Berlin mit dem WK I. 
Der von ihm trainierte WK III wurde sogar deutsch-
er Meister. Die Betreuung in Berlin überließ er aber 
Werner Mönius, da zeitgleich sein Sohn Jürgen im 
WK I spielte. Bis heute gelangen dem DG unter sei-
ner Leitung als Trainer weitere drei deutsche Meis-
terschaften, fünf Vize-Titel und drei dritte Plätze in 
Berlin, 39 mal gelang der bayerische Meistertitel. 
Gestoppt wurde die Erfolgsserie erst durch Corona. 
Aber Dobro ist ja erst 78 Jahre jung. Jahrein jahraus 
sperrt er für basketballbegeisterte Schüler um 7 Uhr 
morgens die DG-Sporthalle auf, um mit seinen 
Jungs zu trainieren. Dies wird auch hoffentlich 
noch lange so bleiben, denn der Kontakt zu seinen 
Schülern ist sein Lebenselexier. 
Eine ganz besondere Ehre wurde dem Dobro im Mai 
dieses Jahres zuteil: Oberbürgermeister Andreas 
Starke würdigte das außergewöhnliche Engage-
ment von Heinrich Dobrzanski mit der Aushändi-
gung der Verdienstmedaille des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland. 

Der Dobro, wie ihn jeder kennt: fotografierend bei der Begrüßung. Dort findet er auch die Gespräche mit Prominenz (Ex-Brose Bamberg-Manager Rolf Beyer) und ehemaligen Schülern (Kevin Eichelsdörfer). 

Große Ehre für eine Bamberger Schul- und Sport-�Institution�: Oberbürgermeister 

Andreas Starke überreichte im Rathaus die Verdienstmedaille des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland samt Urkunde an Heinrich Dobrzanski 





 



Die besten Fotos vom Sommer 2022 

 





Gruppe  A Bert-Peßler-Halle des Clavius-Gymnasiums 
 

Obachd gem 
4 Teilnahmen 
17 Spiele 

2016-2019 
10 Siege 

7 Niederlagen 
= 20:14 Punkte 

Korbverhältnis 
505:502 

  

58.OR-Meister 2016 
Dientzenhofer-Gymnasium 

2016 h.v.li.: H.Ueberall, F.Trützel, A.Grimm, M.Bachmann, F.Reh, J.Hauck, 

N.Haßfurther; v.v.li.: K.Ollmann, A.Bauersachs, J.Schwinn, M.Göhl und 

J.Fuchs. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Haßfurther, Nils  3 9 53 4 

Bachmann, Max 4 17 77 13 

Bauersachs, Alexander 4 17 11 4 

Fuchs, Jonas 3 12 100 14 

Göhl, Maximilian 4 17 55 28 

Grimm, Adrian 2 8 0 4 

Hauck, Jannik 2 9 0 0 

Ollmann, Kevin 4 17 2 3 

Reh, Florian 1 4 4 3 

Schwinn, Johannes 2 8 3 4 

Trützel, Fabian 4 17 0 8 

Ueberall, Heinrich 4 17 200 17 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Obachd gem - Die Simulanten 2 0 61:43 33:18 (2018) 28:25 (2019) 

 

Baba's eleven 
6 Teilnahmen 
26 Spiele 

2015-2021 
17 Siege 

9 Niederlagen 
= 34:18 Punkte 

Korbverhältnis 
858:673 

 

1x Turnierdritter 

 

57.OR-Meister 2015 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

 

2015 hi.v.li.: K.Bart, T.Dippold, L.Tluczykont, S.Lauer, M.Scherbaum, 

S.Dippold; 

vo.v.li.:  M.Bunte, D.Förtsch, J.Günthner, K.Kühnlein, F.Jakisch. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dippold, Timo  5 23 361 21 

Bunte, Mark 1 5 0 0 

Dippold, Sebastian 6 26 10 7 

Förtsch, David 1 5 2 2 

Günthner, Jonas 4 18 2 7 

Jakisch, Felix 6 26 58 7 

Kühnlein, Kevin 3 13 8 4 

Lauer, Simon 5 21 171 21 

Scherbaum, Maximilian 6 26 56 14 

Tluczykont, Lukas 6 26 190 32 

Waldow, Julian 1 5 0 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2022 v.li.: L.Tluczykont, S.Lauer, S.Dippold, M.Scherbaum, F.Jakisch, T.Dippold. 
 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Baba's eleven - Dribble-Troubles 0 1 21:22 21:22 (2019) 
 

Die Simulanten 
32 Teilnahmen 
107 Spiele 

von 1986-2019 
37 Siege 

70 Niederlagen 
= 74:140 Punkte 

Korbverhältnis 
2291:2704 

 

3x Turnierdritter 

 

28.OR-Meister 1986 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Lang, Werner  30 101 1028 156 

Bader, Gerhard(�1988) 2 5 0 9 

Berlacher, Dieter 14 46 363 40 

Bock, Michael 7 21 53 13 

Eichhorn, Dominik 7 19 12 15 

Fenrich, Thomas 7 21 75 39 

Göller, Thomas 1 2 0 2 

Goppert, Jürgen 29 98 255 71 

Katz, Michael 17 55 89 20 

Kroslak, Thomas 8 20 6 17 

Neukum, Norbert 12 36 12 17 

Nüßlein, Wolfgang(�2019) 25 82 25 41 

Poppendörfer, Jürgen 14 45 201 58 

Zeichner, Stefan 28 91 78 67 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Simulanten - Obachd gem 0 2 43:61 18:33 (2018) 25:28 (2019)  

Die Simulanten - Dribble-Troubles 0 3 40:88 21:31 (1997) 10:28 (2005) 9:29 (2013) 
 

Dribble-Troubles 
24 Teilnahmen 
111 Spiele 

von 1996-2019 
74 Siege 

37 Niederlagen 
= 148:74 Punkte 

Korbverhältnis 
3251:2574 

 

1x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 
3x Turnierdritter 

38.OR-Meister 1996 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Jacob, Oliver  ab 2006  24 111 1115 181 

Batz, Christian 23 107 437 152 

Keppler, Martin 8 30 12 10 

Kraus, Christian  6 35 163 61 

Larisch, Christian 20 97 85 93 

Ott, Thomas 24 111 1030 78 

Pohl, Jörg 23 106 138 95 

Schierl, Mario 24 108 185 87 

Teusel, Reimund 22 102 49 59 

Wagner, Toni 13 68 37 39 

 

 

 

 

 

 

 

11996 hi.v.li.: R.Teusel, C.Batz, T.Ott, 

 C.Kraus, O.Jacob; 

vo.v.li.: C.Larisch, T.Wagner,  

M.Schierl, J.Pohl. 

 
 

2018 v.li.: M.Keppler, R.Teusel,  

C.Larisch, T.Ott, M.Schierl, O.Jacob. 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Dribble-Troubles - Die Simulanten 3 0 88:40 31:21 (1997) 28:10 (2005) 29:9 (2013) 

Dribble-Troubles - Baba's eleven 1 0 22:21 22:21 (2019)   

 

Baba's eleven ist das einzige Team dieser 
Gruppe, das im Sommer angetreten ist. Ti-
mo Dippold avancierte zum überragenden 
Scorer und war mit 112 Punkten (22,40 i.S.) 
beide Male Top. Erst im Halbfinale kam das 
Aus gegen den Turniersieger HASSler. 
Trotzdem ist diese Mannschaft nicht unbe-
dingt als Favorit anzusehen. Einzig bisher 
gespielter Gegner sind DDribble-TTroubles,  

denen man (ohne T.Dippold) 2019 knapp 
mit 21:22 unterlag. Gespannt darf man 
auf jeden Fall das Auftreten von Oli Jacobs 
Jungs erwarten, denen die Sommerabsage 
noch schwer im Magen liegt, hatten doch 
er selbst, sowie Thomas Ott und Mario 
Schierl bis dahin kein Turnier verpasst. Um 
ins Achtelfinale vorzurücken müsste der 
Turniersieger von 1999 aber eines der 

beiden wesentlich jüngeren Teams schla-
gen. Dies dürfte nicht nur gegen Baba's 
eleven schwierig werden, sondern auch 
gegen OObachd gem. Bundesligaspieler Nils 
Haßfurther hat zwar seine aktive Laufbahn 
beendet, doch dürfte er das Basketball-
spielen trotzdem nicht verlernt haben. 
Außerdem stehen ihm mit Jonas Fuchs 
und Heinrich Überall zwei weitere sehr 

gute Basketballer zur Seite. Wenig zu erben 
gibt es somit für das älteste Team der 
Gruppe A: DDie Simulanten. Dreimal verlor 
man deutlich gegen die Dribbler, zweimal 
gegen Obachd gem, wobei das Ergebnis von 
2019 aufhorchen lässt, als man knapp mit 
25:28 verlor. Allerdings fehlten da Haßfur-
ther und Fuchs. Werner Lang erzielte in 
diesem Spiel seinen 1000.Punkt. 

 

2019: v.li.: M.Bachmann, F.Trützel, J.Fuchs, A.Bauernsachs, M.Göhl. H.Ueberall, K.Ollmann, J.Hauck. 

1986 hi.v.li.: J.Poppendörfer, W.Lang, M.Kratz, G.Bader, D.Berlacher; 
vo.v.li.: J.Goppert, T.Göller, S.Zeichner, W.Nüßlein, T.Kroslak. 

2019 v.li.: W.Lang, J.Goppert, M.Katz, S.Zeichner, M.Bock. 



 



Gruppe  B Halle 1  am Georgendamm 
 

Die Aasgeier 
46 Teilnahmen 

144 Spiele 

von 1975-2021 

44 Siege 

1 Unentschieden 

99 Niederlagen 

= 89:199 Punkte 

Korbverhältnis 3573:4434 
  

3x Turnierzweiter 

3x Turnierdritter 

17.OR-Meister 1975 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Rockmann, Wolfgang   ab 1991  46 144 750 133 

Dippold, Wolfgang 37 116 133 62 

Figge, Helmut 38 114 530 146 

Fleischmann, Joachim 7 23 8 4 

Görtler, Roland 17 53 266 62 

Heyder, WWolfgang 16 51 155 74 

Melzner, Klaus-Jürgen 43 135 203 22 

Reinhard, Claus 39 122 390 134 

Reissig, Ulrich 43 136 295 95 

Skowronski, Harald 31 92 91 40 

Wagner, Peter(�2004) 23 81 750 162 

Dr.Zweier, Klaus 8 27 2 7 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
  
1984: hi.v.li.: W.Heyder; W.Dippold,  
K.-J.Melzner, U.Reissig, 

vo.v.li.: C.Teichtweier, W.Rockmann, 
 H.Skowronski. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Aasgeier - Bock-Bier-Boys 0 2 37:46 24:27 (2000) 13:19 (2019) 

Die Aasgeier - Flying Hähnla 0 2 34:24 17:37 (2012) 22:60 (2021) 

 

Bock-Bier-Boys 
22 Teilnahmen 

66 Spiele 

von 1997-2021 

15 Siege   51 Niederlagen 

= 30:102 Punkte 

Korbverhältnis 
1356:1831 

 

39.OR-Meister 1997 
Dientzenhofer-Gymnasium 

1997 hi.v.li.: O.Heuss, S.Langer, C.Meinhart,.F.Waldsachs(Woolford),  
T.Endres; vo.v.li.: D.Wunderer, S.Gaul, B.Chapligin, S.Heuss. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Wunderer, Daniel  21 63 575 100 

Carey, Miriam 2 6 4 1 

Dr.Chapligin, Bernhard 20 58 112 77 

Endres, Thomas 4 13 47 3 

Gaul, Steffen 22 66 300 25 

Heuss, Oliver 7 19 6 7 

Heuss, Stephan 4 11 14 5 

Langer, Sven 8 24 26 7 

Meinhart, Christian 14 39 140 32 

Pflaum, Nina 6 17 40 0 

Seelmann, Sabine 1 3 6 0 

Woolford, Frank 19 54 86 26 

20222:  
v.li.: T.Endres;  
S.Gaul,  
B.Chapligin,  

Nina Pflaum,  

D.Wunderer. 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Bock-Bier-Boys - Die Aasgeier 2 0 46:37 27:24 (2000) 19:13 (2019) 

Bock-Bier-Boys - Flying Hähnla 0 1 17:32 17:32 (2018)  

Bock-Bier-Boys - Houseparty 0 2 41:63 22:30 (2008) 19:33 (2018) 

 

Flying Hähnla 
9 Teilnahmen 

34 Spiele 
2012-2021 

17 Siege   17 Niederlagen 

= 34:34 Punkte 

Korbverhältnis 896:810 
 

1x Turnierdritter 

 

54.OR-Meister 2012 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Tzschentke, KKai 9 34 145 25 

Cuadros-Patzelt, Mirko 5 21 28 7 

Desch, Oliver 5 18 70 14 

Dippold, Peter 1 3 0 0 

Dizdarevic, Dino 1 6 57 3 

Endres,Marcus 8 30 26 21 

Grasser, Marcus 9 34 107 25 

Groh, Maximilian 7 23 40 4 

Jendrzejewski, Simon 6 25 12 6 

Leonhardt, Tim 5 22 173 23 

Peter, Steven 2 7 14 3 

Pflaumer, Luisa 3 11 10 0 

Richter, Darius 6 25 21 10 

Sperke, Alexander 7 25 193 21 

2022: hi.: v.li.: K.Tzschentke;  
A.Sperke, M.Grasser,O.Desch,  
M.Groh, S.Jendrzejewski,  

M.Endres. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
22012 v.li.: K.Tzschentke, 
 S.Jendrzejewski, M.Grasser, 

 O.Desch, D.Richter, L.Pflaumer, 
 T.Leonhardt, A.Sperke, M.Groh, 
M.(Cuadros-)Patzelt.  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Flying Hähnla - Die Aasgeier 2 0 97:39 37:17 (2012) 60:22 (2021)  

Flying Hähnla - Bock-Bier-Boys 1 0 32:17 32:17 (2018)   

Flying Hähnla - Houseparty 0 3 44:64 15:24 (2016) 12:19 (2017) 17:21 (2018) 

 

Houseparty 
12 Teilnahmen 

53 Spiele 

von 2008-2019 

36 Siege 

17 Niederlagen 

= 72:34 Punkte 

Korbverhältnis 
1249:1158 

 

1x Turnierdritter 

50.OR-Meister 2008 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Augustin, Felix  11 49 416 41 

Erhardt, Florian 9 39 21 24 

Groh, Nicola 12 49 20 3 

Hennemann, Markus 5 23 12 1 

Kühnl, Mirko 6 23 6 5 

Leithner, Daniel 4 20 167 6 

Regus, Ralph 10 41 30 8 

Semmerling, Daniel 12 53 56 18 

Steinmetz, Marco 10 42 59 18 

Vogel, Marcel 8 35 150 18 

Wagner, Simon 3 12 55 7 

Ziegmann, Michael 12 53 257 28 

2018 v.li.: D.Semmerling,  
M.Steinmetz, M.Ziegmann, N.Groh. 

 
 
 

2008 v.li.: F.Augustin, M.Vogel,  
N.Groh, M.Ziegmann, D.Semmer- 
ling, D.Leithner; M.Kühnl,  
S.Wagner, M.Steinmetz.. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Houseparty - Bock-Bier-Boys 2 0 63:41 30:22 (2008) 33:19 (2018)  

Houseparty - Flying Hähnla 3 0 64:44 24:15 (2016) 19:12 (2017) 21:17 (2018) 

 

Im Sommer war nur HHouseparty aus dieser 

Gruppe nicht am Start. Im Aufeinandertref-
fen mit FFlying Hähnla wird es, wie immer, 

auf die Besetzung der beiden Teams an-

kommen, wer als Sieger das Feld verlässt. 
Treten beide Teams in Bestbesetzung an,  

sind die Hähnla Favorit, trotz ihrer bishe-

rigen drei Niederlagen gegen die Feierwüti-
gen. Beide Teams sollten aber keine Pro- 

bleme haben ins Achtelfinale einzuziehen. 

Gegen die Kontrahenten aus Gruppe A be-
stehen soger gute Aussichten noch weiter  

zu kommen. Die immer gutgelaunten 

Bock-Bier-Boys werden also wieder einmal 
nur vom Achtelfinale träumen können. Mit 

Die Aageier ist ihnen jedoch ein Traumlos 

beschert worden. Gegen das älteste Team 
des Turniers sollte ein Sieg gelingen. Für  

die fünf Spieler um Wolfgang Rockmann, 

der als Einziger nie gefehlt hat und zum 
sagenhaften 47.! Mal antritt, geht es nur 

um das große Vergnügen, immernoch zur 

aktiven Haferkornfamilie zu zählen. 

 

2022: v.li.: U.Reissig, 

W.Dippold, W.Rockmann. 



 



Gruppe  C Halle 2  am Georgendamm 
 

dei Muddä 
16 Teilnahmen 
61 Spiele 

von 2004-2019 

29 Siege 
32 Niederlagen 

= 58:64 Punkte 
Korbverhältnis 
1423:1337 

 

46.OR-Meister 2004 
Dientzenhofer-Gymnasium 

22004 h.v.li.: J.Becher, S.Becher, M.Winkelmann, F.Rhein, 

T.Dotterweich, R.Kis, S.Maier; vo.v.li.: P.Weckwerth, B.Herzog, 

C.Bleier, S.Spindler. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Spindler, Sebastian  15 54 202 40 

Becher, Julian 15 54 178 48 

Becher, Sebastian 13 50 240 51 

Bleier, Christian 14 53 72 21 

Dotterweich, Thomas 3 10 13 1 

Herzog, Benjamin 13 51 125 28 

Kis, Robert 4 15 6 0 

Maier, Steffen 16 61 163 70 

Rhein, Felix 7 28 230 18 

Weckwerth, Patrick 16 61 143 82 

Weinkamm, Daniel 12 41 51 22 

2017: h.v.li.: S.Maier; S.Becher,  

P.Weckwerth, J.Becher,  

vo.v.li.: B.Herzog, 

 S.Spindler, C.Bleier, D.Weinkam. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Gesamtergebnis 

dei Muddä - Die Rüftl 0 4 65:94 28:36 (2011) 24:29 (2012) 13:29 (2018) 8:30 (2019) 

dei Muddä - Airich 0 3 66:79 24:26 (2011) 20:30 (2013) 22:23 (2019)  

 

Die Rüftl 
22 Teilnahmen 
103 Spiele 

von 1999-2021 

70 Siege 
33 Niederlagen 

= 140:66 Punkte 
Korbverhältnis 3371:2552 

 

1x Turniersieger 

2x Turnierzweiter 

 

41.OR-Meister 1999 
Dientzenhofer-Gymnasium 

1999 h.v.li.: C.Schmittroth, T.Pohl, M.Ludwig, C.Sieben, M.Fösel;  

vo.v.li.: R.Frank, J.Hornung, G.König, T.Langer, S.Kurzidim 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Ludwig, Michael  22 103 1423 58 

Bäuerlein, Markus 11 51 17 11 

Bauer, Stefan 13 63 54 44 

Daubitz, Torsten 9 43 55 44 

Fösel, Matthias 22 103 47 40 

Frank, Roland 6 29 15 6 

Friedel, Matthias 8 36 2 6 

Göhl, Christian 1 5 2 1 

Hornung, Jan 21 93 53 62 

König, Georg 15 70 172 56 

Kurzidim, Stefan 4 15 27 8 

Langer, Thomas 8 37 6 2 

Pohl, Thomas 11 46 40 47 

Röder, Dominik 10 50 3 10 

Scheibe, Jan 4 21 14 16 

Schmittroth, Christoph 22 103 108 114 

Dr.Sieben, Christoph 20 93 1188 103 

Dr.Wiese, Jonas 2 11 145 11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2019: v.li.: D.Röder, G.König, S.Bauer, C.Schmittroth, J.Wiese, M.Ludwig, M.Fösel, J.Hornung, C.Sieben, J.Scheibe. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Rüftl - Airich 2 3 167:176 42:33 (2008) 30:43 (2010) 24:33 (2014) 30:39 (2016) 41:28 (2019) 

Die Rüftl - dei Muddä 4 0 124:73 36:28 (2011) 29:24 (2012) 29:13 (2018) 30:8 (2019)  

 

Los Angeles Lechners 
2 Teilnahmen 
7 Spiele 

2018+2019 
3 Siege 

4 Niederlagen 
= 6:8 Punkte 

Korbverhältnis 219:181  

60.OR-Meister 2018 
Clavius-Gymnasium 

2018 v.li.: Y.Lechner, P.Meyer, B.Kirchner, N.Horlamus, L.Ratschker. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Ratschker, Luis  2 7 20 1 

Horlamus, Noah 2 7 59 6 

Kirchner, Benedikt 2 7 6 6 

Lechner, Yannik 2 7 83 8 

Meyer, Paul 2 7 51 5 

2019 v.li.: Y.Lechner, B.Kirchner,  

P.Meyer, N.Horlamus,  

L.Ratschker. 

 

 

 

 

 

 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Airich 
14 Teilnahmen 
81 Spiele 

von 2006-2019 

66 Siege 
15 Niederlagen 

= 132:30 Punkte 
Korbverhältnis 
2741:2196 

 

2x Turniersieger 

2x Turnierzweiter 
5x Turnierdritter 

48.OR-Meister 2006 
Dientzenhofer-Gymnasium 

2006 vli.: T.Kloos, M.Karl, A.Ziegmann, S.Weißbrodt, S.Dinkel, C.Lang, 

H.Eckert, M.Neundorfer, B.Meixner, K.Firlus, P.Wagner. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dinkel, Stefan  13 74 503 63 

Eckert, Helena 14 78 38 1 

Firlus, Konstantin 14 81 356 62 

Karl, Matthias 13 75 79 12 

Kloos, Tobias 14 81 31 0 

Lang, Christian 14 81 114 30 

Meixner, Benedikt 14 79 239 29 

Neundorfer, Max 13 72 567 40 

Wagner, Patrick 13 67 363 35 

Weißbrodt, Sebastian 13 78 143 28 

Ziegmann, Andreas 14 79 308 68 

2018 v.li.: K.Firlus,  

A.Ziegmann, C.Lang,  

B.Meixner, S.Weißbrodt,  

H.Eckert, M.Karl. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Airich - dei Muddä 3 0 79:66 26:24 (2011) 30:20 (2013) 23:22 (2019)   

Airich - Die Rüftl 3 2 176:167 33:42 (2008) 43:30 (2010) 33:24 (2014) 39:30 (2016) 28:41 (2019) 

Die Rüftl, und besonders Michael Ludwig, 
kauen immer noch an der Viertelfinalnie-
derlage (ohne Christoph Sieben, aber auf 
der Gegenseite ein bärenstarker Daniel 
Keppeler) gegen Kranke Salukis beim Som-
merturnier. Um an den Erfolg einer Final-
teilnahme wie 2019 heranzukommen, muss 
man sich aber erst einmal in Gruppe C  

durchsetzen. Viermal konnte man ddei Mud-
dä (der deutliche 30:8-Sieg 2019 war deren 
höchste Niederlage überhaupt) bisher in die 
Schranken weisen. 2:3 heißt es gegen Ai-- 
rich, die aber mittlerweile Probleme haben 
das schlagkräftige Team früherer Jahre auf 
die Füße zu stellen. Stefan Dinkel wird in 
seinem Job wohl noch Jahre Weihnachten 

nicht zur Verfügung stehen. Gegen die 
körperlich recht großen ddei Muddä gibt es 
eine saubere 3:0-Bilanz. Aber alle drei 
Spiele waren eng. Nur der Sieger dieser 
Partie kann sich Hoffnung auf das Er-
reichen des Achtelfinales machen. Ein völ-
lig unbeschriebenes Blatt ist der OR-Meis-
ter von 2018 LLos Angeles Lechners. Bei 

ihren bisherigen Auftritten immer nur zu 
fünft, ließen sie 2019 aufhorchen, als sie 
nur ganz knapp dem Seriensieger Lieb-
lings-Liebige im Achtelfinale unterlagen. 
In der Vorrunde setzte schon Yannik Lech-
ner eine Duftmartke, als er gegen Die Cla-
viatoren rekordmäßige 10 Dreier in einem 
Spiel versenkte!  

 



Gruppe  D Halle 3  am Georgendamm 
 

Morbus Schlatter 
29 Teilnahmen 
131 Spiele 

von 1991-2019 

83 Siege 
48 Niederlagen 

= 166:96 Punkte 
Korbverhältnis 
3528:2921 

  

2x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 
4x Turnierdritter 

33.OR-Meister 1991 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Hößler, Christof  26 120 830 106 

Bergmann, Guido 24 107 310 116 

Eiblmaier, Tobias 1 5 0 1 

Frey, Christian 2 9 0 4 

Fritzsche, Holger 21 95 51 22 

Geng, Marcus 28 128 1188 83 

Hübner, Matthias 26 119 519 99 

Schmitt, Thilo 21 89 21 24 

Stahl, Oliver 21 98 552 80 

Wich, Thomas 22 101 57 49 

2019: v.li.:C.Hößler, M.Hübner, 
T.Wich, M.Geng, T.Schmitt,  

G.Bergmann, H.Fritzsche. 
 
 

11991 v.li.: T.Schmitt, C.Hößler,  

M.Geng, H.Fritzsche, O.Stahl,  
M.Hübner. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Morbus Schlatter - Die Claviatoren 2 0 59:42 30:16 (2003) 29:26 (2006)    

Morbus Schlatter - Anabole Steroide 3 2 105:98 29:19 (1996) 17:12 (1998) 36:17 (2000) 11:28 (2014) 12:22 (2019) 

 

Anabole Steroide 
33 Teilnahmen 
109 Spiele 

von 1988-2021 

37 Siege 
72 Niederlagen 

= 74:144 Punkte 
Korbverhältnis 
2260:2774 

 

1x Turnierdritter 

 

30.OR-Meister 1988 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Röder, Werner  30 96 438 79 

Barthold, Claus 15 50 127 47 

Bergmann, Michael 33 107 55 22 

Brüggemeier, Dirk 29 96 33 64 

Gerhartz, Axel 32 104 125 45 

Hölzlein, Matthias 13 46 217 36 

Käß, Oliver(�2017) 20 66 42 14 

Kober, Christian 10 29 113 30 

Kraus, Udo 29 94 110 48 

Polivka, Robert 24 80 38 39 

Stenzel, Winfried 27 89 156 34 

Vogt, Stefan 28 94 806 78 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
11988 v.li.: M.Bergmann, U.Kraus, S.Vogt, C.Kober,  
A.Gerhartz, D.Brüggemeier, O.Käß, W.Röder. 
 

 
22022: h.v.li.: A.Gerhartz, D.Brüggemeier, 
C.Barthold, S.Vogt, W.Röder; 
v.li.: U.Kraus, M.Bergmann,C.Kober.  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Anabole Steroide - Die Claviatoren 1 2 59:60 27:29 (2002) 22:15 (2005) 10:16 (2011)   

Anabole Steroide - Morbus Schlatter 2 3 98:105 19:29 (1996) 12:17 (1998) 17:36 (2000) 28:11 (2014) 22:12 (2019) 

 

Haudegen 
0 Teilnahme 
0 Spiele 
2022 

0 Siege 
0 Niederlagen 
= 0:0 Punkte 

Korbverhältnis 0:0 
 

64.OR-Meister 2022 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Konstanz, Elvis  0 0 0 0 

Engelhardt, Johann 0 0 0 0 

Gass, Jan 0 0 0 0 

Geus, Moritz 0 0 0 0 

Görl, Yannick 0 0 0 0 

Hölzlein, Nils 0 0 0 0 

Smajli, Lirak 0 0 0 0 

Stöcklein, Lennard 0 0 0 0 

Vogt, Ole 0 0 0 0 

Weigel, Simon 0 0 0 0 

20222:  
v.li.: S.Lamprecht (Fan), 

M.Geus, E.Konstanz,  
J.Engelhardt, J.Gass, 
L.Smajli, O.Vogt. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Die Claviatoren 
25 Teilnahmen 
77 Spiele 

von 1994-2019 

23 Siege 
54 Niederlagen 

= 46:108 Punkte 
Korbverhältnis 
1516:1864 

36.OR-Meister 1994 
Clavius-Gymnasium 

1994 hi.v.li.: K.Henkelmann, C.Stenglein, S.Fuchs, W.Els, H.Dinkel; 
vo.v.li.: A.Müller, D.Merz, J.Schulz-Hess. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dr.FFuchs, Stefan  23 71 780 74 

Dedio, Michael 8 23 27 21 

Dr.Dinkel, Holger 23 71 183 79 

Els, Wolfgang 6 19 18 8 

Dr.Helmreich, Matthias 21 64 60 25 

Henkelmann, Knut 6 20 23 22 

Köhler, Tobias 5 15 17 5 

Merz, David 1 5 10 4 

Müller, Andreas 24 74 311 99 

Schulz-Hess, Johannes 1 5 9 4 

Schweiger, Dieter 4 10 0 10 

Sperber, Jürgen 1 3 2 4 

Stenglein, Christian 22 68 76 32 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Claviatoren- Anabole Steroide 2 1 60:59 29:27 (2002) 15:22 (2005) 16:10 (2011) 

Die Claviatoren - Morbus Schlatter 0 2 42:59 16:30 (2003) 26:29 (2006)  
 

Der neue OR-Meister HHaudegen setzte sich 
im OR-Finale locker gegen das Team vom 
CG durch. Mit ihren zwei Vereinsspielern 
Elvis Konstanz und Ole Vogt (ehem. JBBL) 
haben sie gute Chancen gleich in ihrem er-
sten Turnier ins Achtelfinale einzuziehen. 
Das Losglück bescherte ihnen die AAnabolen 
SSteroide (die beim letzten Turnier eine ka-
tastrophale Bilanz hinlegten), in deren 
Team die Väter Stefan Vogt und Matthias 
Hölzlein stehen (der Vater von Nils ist aber  

nicht mehr aktiv). Auch gegen DDie Cla-
viatoren sind sie klarer Favorit. Anders 
sieht es gegen den zweifachen Turnier-
sieger MMorbus Schlatter aus. Das Team um 
Christoph Hößler und Marcus Geng ist an 
guten Tagen in der Lage fast jedes Team 
zu ärgern. Das Team nimmt dieses Jahr 
zum 30.Mal teil und möchte seinen 83 bis-
herigen Siegen noch einige hinzufügen. 
Marcus Geng will sich für den Dreipunk-
tewettbewerb am Nachmittag warm- 

schießen und hofft außerdem die 1250-
Punkte-Marke bald zu übertreffen (bisher 
1188). Auch Christoph Hößler (830 Punk-
te) hat die 1000er-Marke noch nicht aus 
den Augen verloren. Ihm im Nacken sitzt 
aber der Anabole Stefan Vogt, der mit 
seinen 806 erzielten Punkten die letzten 
Jahre in der Top-Scorer-Liste rasant nach 
oben kletterte. Interessant wird da das 
Aufeinandertreffen seines Teams mit den 
Claviatoren, die bisher 2:1 führen. Im  

letzten Duell 2011 hatte aber S.Vogt nicht 
mitgespielt. Auch der CG-ler Stefan Fuchs 
liegt mit 780 erzielten Punkten gut im 
Rennen der Topscorer (Platz 39). Bei den 
Claviatoren steht aber nicht so sehr das 
Siegen im Vordergrund, sondern die Teil-
nahme. Und dafür braucht man, wie jeder 
weiß, fünf Mann. Deshalb ist S.Fuchs Auf-
gabe vor dem Turnier seine Schäfchen ein-
zusammeln immer aufregender, als die 
Spiele dann selbst. 

 

2019  hi.v.li.: S.Fuchs, C.Stenglein, H.Dinkel, A.Müller, M.Helmreich. 





SPIELPLAN 
 

64. KLAUS-HAFERKORN-GEDÄCHTNISTURNIER 2022 
Fr., 23. Dezember 2022     Dientzenhofer- + Clavius-Gymnasium 

 

BEGRÜSSUNG :   8.00 Uhr     in der Halle 2 des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 
 

Gruppe  A Bert-Peßler-Halle des Clavius-Gymnasiums Gruppe  B Halle 1  am Georgendamm 
 

OObachdd  ggem 2016 9.30 2x7 OObachdd  ggem  ��  BBaba's eleven  : DDie Aasgeier  1975  9.30 2x7 DDie Aasgeier  ��  BBock--BBier--BBoys  : 
BBaba's eleven 2015 10.00 2x7 DDie Simulanten  ��  DDribble--TTroubles  : BBock--BBier--BBoys  1997  10.00 2x7 FFlying Hähnla  ��  HHouseparty  : 
DDie Simulanten 1986 10.45 2x7 OObachdd  ggem  ��  DDie Simulanten  : FFlying Hähnla  2012  10.45 2x7 DDie Aasgeier  ��  FFlying Hähnla  : 
DDribble--TTroubles 1996 11.15 2x7 BBaba's eleven  ��  DDribble--TTroubles  : HHouseparty  2008  11.15 2x7 BBock--BBier--BBoys  ��  HHouseparty  : 
 12.00 2x7 DDribble--TTroubles  ��  OObachdd  ggem  :  12.00 2x7 HHouseparty  ��  DDie Aasgeier  : 
 12.30 2x7 DDie Simulanten  ��  BBaba's eleven  :  12.30 2x7 FFlying Hähnla  ��  BBock--BBier--BBoys  : 
          
Achtelfinale  1 13.30 2x7 (AF 1)1.A � 2.B  : Achtelfinale  2 13.30 2x7 (AF 2)1.B � 2.A : 
     Viertelfinale  1 14.15 2x7 (VF 1)S AF 1 � S AF 4 : 
     HALBFINALE   1 15.15 2x10 (HF 1)S VF 2 � S VF 3 : 
 
 

Gruppe  C Halle 2  am Georgendamm Gruppe  D Halle 3  am Georgendamm 
 

ddei Muddä  2004  9.30 2x7 ddei Muddä  ��  DDie Rüftl  : MMorbus Schlatter  1991  9.30 2x7 MMorbus Schlatter  ��  AAnabole Steroide  : 
DDie Rüftl  1999  10.00 2x7 LLos Angeles Lechners  ��  AAirich  : AAnabole Steroide  1988  10.00 2x7 HHaudegen  ��  DDie Claviatoren  : 
LLos Angeles Lechners  2018  10.45 2x7 ddei  MMuddä ��  LLos Angeles Lechners  : HHaudegen  2022  10.45 2x7 MMorbus Schlatter  ��  HHaudegen  : 
AAirich  2006  11.15 2x7 DDie Rüftl  ��  AAirich  : DDie Claviatoren  1994  11.15 2x7 AAnabole Steroide  ��  DDie Claviatoren  : 
 12.00 2x7 AAirich  ��  ddei Muddä  :  12.00 2x7 DDie CClaviatoren  ��  MMorbus Schlatter  : 
 12.30 2x7 LLos Angeles Lechners ��  DDie Rüftl  :  12.30 2x7 HHaudegen  ��  AAnabole Steroide  : 
          
Achtelfinale  3 13.30 2x7 (AF 3)1.C � 2.D  : Achtelfinale  4 13.30 2x7 (AF 4)1.D � 2.C : 
     Viertelfinale  2 14.15 2x7 (VF 2)S AF 2 � S AF 3 : 
     HALBFINALE   2 15.15 2x10 (HF 2)S VF 1 � S VF 4 : 
 
 

Gruppe  E Uni-Sporthalle (Feldkirchenstraße) Gruppe  F Halle 1  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

AAireußer  1977  10.00 2x10 AAireußer  ��  AAstronauten  : OOptische Täuschungen  2001  9.30 2x7 OOptische Täuschungen  ��  HHaferkorn's Finest  : 
AAstronauten  2017  11.00 2x10 AAstronauten  ��  ÜÜbliche Verdächtige  : HHaferkorn's Finest  2005  10.00 2x7 KKranke Salukis ��  RRun and Gun  : 
ÜÜbliche Verdächtige  2011  12.00 2x10 ÜÜbliche Verdächtige  ��  AAireußer  : KKranke  SSalukis  2014  10.45 2x7 OOptische Täuschungen  ��  KKranke Salukis  : 
       RRun and Gun  1993  11.15 2x7 HHaferkorn's Finest ��  RRun and Gun  : 
       12.00 2x7 RRun and Gun ��  OOptische Täuschungen  : 
       12.30 2x7 KKranke Salukis  ��  HHaferkorn's Finest  : 
          
Achtelfinale  5 13.30 2x7 (AF 5)1.E � 2.F  : Achtelfinale  6 13.30 2x7 (AF 6)1.F � 2.E : 
     Viertelfinale  3 14.15 2x7 (VF 3)S AF 5 � S AF 8 : 
 
 

Gruppe  G Halle 2  des Dientzenhofer-Gymnasiums Gruppe  H Halle 3  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

AAli Kaba's  RRäuber  2013  9.30 2x7 AAli Kaba's Räuber ��  DDie Peripheren  : 77 and a half MEN  2010  9.30 2x7 77 and a half MEN ��  DDie Bierologen  : 
DDie Peripheren  1979  10.00 2x7 KKuffekl GmbH  ��  VVerlierertypen  : DDie Bierologen  1995  10.00 2x7 LLieblings--LLiebige  ��  HHASSler  : 
KKuffekl GmbH  1978  10.45 2x7 AAli Kaba's Räuber ��  KKuffekl GmbH  : LLieblings--LLiebige  2007  10.45 2x7 77 and a half MEN ��  LLieblings--LLiebige  : 
VVerlierertypen  2021  11.15 2x7 DDie Peripheren  ��  VVerlierertypen  : HHASSler  2009  11.15 2x7 DDie Bierologen  ��  HHASSler  : 
  12.00 2x7 VVerlierertypen  ��  AAli Kaba's Räuber  :  12.00 2x7 HHASSler ��  77 and a half MEN  : 
 12.30 2x7 DDie Peripheren  ��  KKuffekl GmbH  :  12.30 2x7 LLieblings--LLiebige  ��  DDie Bierologen  : 
          
Achtelfinale  7 13.30 2x7 (AF 7)1.G � 2.H : Achtelfinale  8 13.30 2x7 (AF 8)1.H � 2.G : 
Viertelfinale  4 14.15 2x7 (VF 4)S AF 6 � S AF 7 :      
 
 
      Halle am Georgendamm     HAUPTSPIELFELD 
 
Dreierwettbewerb    16.15  
        (mit 16 eingeladenen Teilnehmern) 
 
E N D S P I E L     17.15 2x10 S HF 1 ............................................. -  S HF 2 ........................... ...... : ...... 
 
 
BESTIMMUNGEN : Die erstgenannte Mannschaft spielt in der ersten Halbzeit, vom Anschreibetisch aus gesehen, nach links. 
    Bei  Unentschieden  je 3-min Verlängerung. 
 
2x7 min bei      VORRUNDE der 4-er Gruppen,  VORRUNDE der 3-er Untergruppen,  ACHTEL- und  VIERTELFINALE: 
                  je 1 Auszeit,  Pause 2-min,  �4 Fouls�,  �ab 5.Ma.Foul� 
 
2x10 min bei    VORRUNDE der 3-er Gruppe,  HALBFINALE  und  ENDSPIEL:  je 2 Auszeiten,  Pause 2 min,  �4 Fouls�,  �ab 5.Ma.-Foul� 
 
Dreierwettbewerb: 1.Runde (AF): 1 Minute freier Dreier.  (ggf. Stechen um Platz 8, bei Gleichständen der Pos. 1-7 entscheidet das Los) 
                               2.Runde (VF): Die acht besten der ersten Runde 1.-8, 2.-7. etc. drei Positionen à 5 Wurf mit "Money-Ball" 1:30 Minuten 
                               3.Runde (HF): Die Sieger der zweiten Runde 1.-4, 2.-3. etc. fünf Positionen à 5 Wurf mit "Money-Ball" 2:30 Minuten 
                               4.Runde (Finale): Die Sieger der dritten Runde fünf Positionen à 5 Wurf mit "Money-Ball" 2:30 Minuten 
 
 
 

TREFFEN : 19.00 Uhr  im Bootshaus 



 

 
 

 
 

 
 

Wir danken 

AAndreas Zeller  

für seine 

großzügige 

SSpende von 

2000,-  � 



Gruppe  E  Uni-Sporthalle (Feldkirchenstraße)  
 

Aireußer 
44 Teilnahmen 
158 Spiele 

von 1977-2021 
75 Siege 

83 Niederlagen 
= 150:166 Punkte 

Korbverhältnis 
4362:4560 

  

3x Turniersieger 

1x Turnierzweiter 
3x Turnierdritter 

19.OR-Meister 1977 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

 

                                                     11977 v.li.: F.-J.Melber, C.Seifert, R.Heckel,  

                                                       A.Goppert, W.Himmel, H.-G.Bloß,  

                                                      G.Salberg, B.Wagner. 

Spieler Teiln. Spiele Punkte xFouls 

Wagner, Bertram  42 147 1102 134 

Dr.Bloß, Heinz-Georg 42 149 198 158 

Börschel, Roland 36 128 198 142 

Gerstner, Rainer 2 5 16 1 

Goppert, Anton 24 90 801 55 

Heckel, Robert 41 149 1018 128 

Himmel, Werner 12 48 93 66 

Melber, Franz-Jürgen 42 149 59 55 

Salberg, Gerald 28 98 858 134 

Seifert, Christof 15 49 11 27 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2019: v.li.: B.Wagner, H.-G.Bloß, R.Heckel, R.Börschel, R.Gerstner, F.-J.Melber. 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Astronauten 
3 Teilnahmen 
11 Spiele 

2017-2019 
5 Siege 

6 Niederlagen 
= 10:12 Punkte 

Korbverhältnis 
301:315 

 

59.OR-Meister 2017 
Dientzenhofer-Gymnasium 

2017: v.li.: E.Ammermann, F.Pilot, M.Edelmann, D.Metzner, D.Köppel, 

N.Breitenbach, F.Stollberger, A.Kadic, N.Kekic. 

 

 

 

2019: v.li.: J.Fuchs, E.Ammermann, M.Edelmann, F.Stollberger, 

P.Wagner, N.Breitenbach,D.Metzner, A.Kadic. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Edelmann, Mara  3 11 75 7 

Ammermann, Eva 3 11 4 0 

Breitenbach, Niklas 3 11 0 3 

Fuchs, Jakob 3 11 117 3 

Kadic, Adnan 3 11 11 0 

Kekic, Nurudin 3 11 8 3 

Köppel, Daniel 1 3 32 7 

Metzner, Dominik 3 11 2 1 

Pilot, Florian 2 7 11 1 

Stollberger, Florian 3 11 39 9 

Wagner, Pauline 1 4 2 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 

     
 

Übliche Verdächtige 
10 Teilnahmen 
43 Spiele 

2011-2021 

26 Siege 
17 Niederlagen 

= 52:34 Punkte 
Korbverhältnis 
1167:1046 

 

2x Turnierdritter 

 

53.OR-Meister 2011 
Dientzenhofer-Gymnasium 

2011. V.li.: D.Schraudner, L.Hummel, M.Missner,  

M.Siebe, M.Liebl, J.Richter, C.Dippold, M.Schnapp, 

L.Neundorfer. 

 

 

 

 

 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dippold, Christoph  7 34 407 40 

Hummel, Lukas 5 23 15 17 

Liebl, Marco 7 31 268 39 

Messingschlager, Toni 5 20 50 20 

Missner, Maximilian 9 38 8 6 

Neundorfer, Lorenz 10 43 123 39 

Richter, Johannes 2 11 106 11 

Schnapp, Maximilian 9 40 70 35 

Schraudner, Daniel 9 40 7 6 

Tropčić, Marcel 9 38 113 30 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2019: v.li.: M.Missner, M.Liebl, C.Dippold, M.Schnapp, L.Neundorfer, M.Tropčić. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Eine Rarität ist die einzige Dreier-Gruppe 
dieses Turniers. Keine der Mannschaften 
stand sich bisher gegenüber. Bertram Wag-
ner, Spielführer des zweitältesten Teams 
AAireußer, träumt vom Achtelfinale. Aber 
wen der beiden Gegner sollen sie schlagen? 
Als Opfer hat er sich eines der jüngsten 
Teams ausgeguckt. Mara Edelmann's AAstro-
nnauten werden dem Jubilanten aber wohl 
kaum einen Sieg schenken, auch wenn ihr 
großes Basketballtalent Daniel Köppel nach 
einem Turnier Deutschland den Rücken ge- 

kehrt hat und wieder im beschaulichen 
Österreich seine Kreise zieht. Neben der 
Kapitänin konnten bisher Jakob Fuchs und 
Dreierspezialist Florian Stollberger über-
zeugen. Auf Grund ihrer Schnelligkeit (der 
Österreicher ist ja nicht mehr dabei!) soll-
ten sie also mit den AAireußer keine Mühe 
haben. 
Noch schwieriger wird ein Erfolg gegen 
Übliche Verdächtige. Das Team blieb bisher 
nur in der Vorrunde hängen, wenn Chris 
Dippold und Johannes Richter (der wohl  

auch dieses Jahr fehlt) gemeinsam nicht 
spielen konnten. Auch sonst haben sie mit 
Marco Liebl, Lorenz Neundorfer und Mar-
cel Tropčić genügend Qualität, um einen 
in die Jahre gekommenden dreifachen 
Turniersieger davon zu rennen. So bleibt 
Bertram Wagner nur der Trost, nach dem 
Turnier 45 Gegner mit den AAireußer ge-
spielt zu haben. Eine sehr schöne Anzahl 
analog zu ihrem Jubiläum. 
Kapitän Chris Dippold fehlte seiner Mann- 
schaft schon dreimal verletzungsbedingt. 

Auch beim Sommerturnier präsentierte er 
das neue Trikot nur bei der Begrüßung. 
Wenn er fit ist, sind die Üblichen Verdäch--
tigen klarer Favorit gegen die Astronauten.. 
Ein Gruppensieg würde die Aufgabe im 
Achtelfinale auf jeden Fall leichter ma-
chen, da man so dem wahrscheinlichen 
Sieger der Gruppe F -Haferkorn's Finest- 
aus dem Weg geht. 

 





Gruppe  F Halle 1  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Optische Täuschungen 
20 Teilnahmen 
92 Spiele 

von 2001-2021 
62 Siege 

30 Niederlage 
= 124:60 Punkte 

Korbverhältnis 2670:2023 
  

1x Turniersieger 

3x Turnierdritter 

 

43.OR-Meister 2001 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Aas, Christoph  18 77 721 49 

Andres, Oliver 5 16 17 2 

Bemmann, Klaus 14 68 440 71 

Boariu, Florin-Loredan 6 26 16 11 

Cibis, Max 18 82 101 37 

Jensen, Ulf 19 87 547 101 

Kröner, Thomas 14 64 115 33 

Mück, Tobias 1 2 0 0 

Vormann, Jan 5 26 132 35 

Wagner, Torsten 2 7 0 5 

Weber, Florian 20 92 581 91 

  

 

 

 

 

 

 

  2001 v.li.: U.Jensen,  

 J.Vormann, F.Weber, 

 C.Aas, M.Cibis,  

 K.Bemmann, T.Wagner,  

 F.Boariu. 

 

 

22018: vli.: F.Weber, F.-L.Boariu, O.Andres, U.Jensen, T.Kröner, C.Aas. 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Optische Täuschungen - Kranke Salukis 2 1 75:43 17:7 (2014) 35:9 (2015) 23:27 (2021) 

Optische Täuschungen - Run and Gun 2 1 99:77 45:32 (2001) 15:19 (2003) 39:26 (2011) 

Optische Täuschungen - Haferkorn's Finest 0 2 63:81 36:43 (2008) 27:38 (2013)  
 

Haferkorn�s Finest 
13 Teilnahmen 
67 Spiele 

von 2005-2010 
51 Siege 

16 Niederlagen 
= 102:32 Punkte 

Korbverhältnis 
2419:1730 

 

1x Turniersieger 

6x Turnierdritter 

47.OR-Meister 2005 
Clavius-Gymnasium 

2005 h.v.li.: M.Hertlein, M.Wintergerst, J.Hoffmann, N.Kocina, 

Vo.v.li.: P.Krawielitzki, T.Gerbig, C.Neudecker, M.Müller. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Wintergerst, Michael  13 67 134 95 

Gerbig, Tobias 10 47 113 15 

Hertlein, Moritz 13 64 471 61 

Jonas Hoffmann 7 36 308 47 

Kocina, Nikolas 12 62 690 66 

Krawielitzki, Philipp 9 45 70 15 

Müller, Matthias 13 65 111 26 

Neudecker, Christopher 12 62 522 36 

2019: M.Müller, M.Hertlein, 

C.Neudecker, N.Kocina,  

M.Wintergerst, 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Haferkorn's Finest - Run and Gun 2 0 82:41 41:19 (2005) 41:22 (2009) 

Haferkorn's Finest - Optische Täuschungen 2 0 81:63 43:36 (2008) 38:27 (2013) 

Haferkorn's Finest - Kranke Salukis 1 0 35:18 35:18 (2018)  

 

Kranke Salukis 
7 Teilnahmen 
27 Spiele 

2014-2021 
14 Siege 

13 Niederlagen 
= 28:26 Punkte 

Korbverhältnis 
597:600 

 

1x Turnierdritter 
 

56.OR-Meister 2014 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Fischer, Sebastian  7 27 117 14 

Aksoy, Burakkaan 5 18 13 2 

Brändel, Tim 6 21 14 4 

Görtler, Patrick 7 27 191 30 

Günthner, Paul 6 24 101 16 

Heim, Dominik 7 24 28 12 

Heinrich, Sascha 7 27 41 21 

Keppeler, Daniel 3 10 88 3 

Kestler, Noah 2 7 0 0 

Tscharke, Kilian 3 11 4 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

2014 hi.v.li.: S.Heinrich,  

P.Günthner, P.Görtler, 

 D.Keppeler, 

vo.v.li.: S.Fischer, B.Aksoy,  

T.Brändel, D.Heim. 

 

22022: : P.Görtler, K.Tscharke,  

P.Günthner, S.Fischer,  

D.Keppeler, D.Heim,  

S.Heinrich. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Kranke Salukis - Optische Täuschungen 1 2 43:75 7:17 (2014) 9:35 (2015) 27:23 (2021) 

Kranke Salukis - Haferkorn's Finest 0 1 18:35 18:35 (2018)   

 

Run and Gun 
26 Teilnahmen 
99 Spiele 

von 1993-2018 
53 Siege 

46 Niederlagen 
= 106:92 Punkte 

Korbverhältnis 
2659:2434 

 

1x Turnierdritter 

 

35.OR-Meister 1993 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Lang, Torsten  ab 2018  25 96 724 84 

Bächmann, Christoph 1 3 9 3 

Fiedler, Steffen 6 24 6 4 

Folz, Rüdiger 26 97 433 46 

Friedmann, Christian 2 6 2 3 

Heikenwälder, Hilmar 6 22 10 3 

Hofmann, Katja 15 57 133 20 

Hofmann, Ralf 13 54 76 80 

Lorber, Ingo  24 91 697 82 

Mirwald, Michael 5 17 35 12 

Pasquier, Julia 3 7 0 1 

Prediger, Katja 1 1 0 0 

Schott, Alexandra 15 50 64 22 

Sieben, Sebastian 11 48 470 73 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1993 hi.v.li.: R.Folz, A.Schott,  

C.Friedmann, H.Heikenwälder,  

R.Hofmann; vo.v.li.: K.Hofmann,  

S.Fiedler, I.Lorber, T.Lang. 

 

 

 

2018: T.Lang, R.Folz 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Run and Gun - Optische Täuschungen 1 2 77:99 32:45 (2001) 19:15 (2003) 26:39 (2011) 

Run and Gun - Haferkorn's Finest 0 2 41:82 19:41 (2005) 22:41 (2009)  
 

Kranke Salukis waren das Überraschungs-
team des Sommerturniers. Mit einem star-
ken Patrick Görtler und einem blendend 
aufgelegten Daniel Keppeler (der in diesem 
Turnier sich erstmals nicht schonte, im 
Winter aber wegen Pro-A-Verpflichtung 
wohl wieder nicht zur Verfügung steht) zog 
man bis ins Halbfinale ein und hielt auch  

dort recht ordentlich mit Lieblings-Liebige 
mit. In der Vorrunde trifft man wieder auf 
Optische Täuschungen, die im Sommer nur 
zu viert antraten und knapp unterlagen. 
Diese sind es mittlerweile gewohnt ohne 
ihren Kapitän Christoph Aas anzutreten. 
Hauptaufgabe ist es also pflichtmäßig 
fünf Mann aufs Parkett zu bringen. Dies  

gilt auch für die beiden anderen Teams 
dieser Gruppe. RRun and Gun sind nach 
Zwangs-und Sommerpause erstmals seit 
2018 wieder dabei. Zur Mannschaft wird 
wohl ihr ehemaliger Spielführer Ingo Lor-
ber stoßen, der 2016 das letzte Mal auf 
dem Spielfeld stand. Genauso klamm ist 
HHaferkorn's Finest besetzt. Beide Teams  

dürfen sich in den Nächsten Jahren keine 
Regelverletzung erlauben, denn sonst ist 
Schluss mit der Turnierteilnahme. In der 
ausgeglichenen Gruppe ist nur ein Favorit 
auszumachen. Die Feinsten sollten sich als 
Erster durchsetzen. Der Kampf um Platz 
zwei, der zum Einzug ins Achtelfinale 
berechtigt, wird sicher sehr spannend. 

 





Gruppe  G Halle 2  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Ali Kaba's Räuber 
7 Teilnahmen 
25 Spiele 

2013-2019 
11 Siege 

14 Niederlagen 
= 22:28 Punkte 

Korbverhältnis 640:639 

 

55.OR-Meister 2013 
Dientzenhofer-Gymnasium 

2013 hi.v.li.: C.Jäger, M.Weindel, C.Stenzel, S.Mönius, R.Braun, 
Y.Weiß, R.Bojer, 

vo.v.li.: (F.Priester), O.Schlick, M.Hartmann, M.Heyder, M.Heckel, 
F.Amling, J.Dorsch. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

HHeckel, Maximilian  7 25 264 26 

Amling, Florian 5 18 0 2 

Bojer, Robin 6 22 25 18 

Braun, Roman 7 25 70 41 

Dorsch, Julian 1 3 0 2 

Heyder, Maximilian 5 18 23 4 

Jäger, Christopher 7 25 63 18 

Mönius, Sascha 7 25 9 9 

Schlick, Oliver 7 25 17 11 

Stenzel, Christian 7 25 10 1 

Weindel, Marco 4 14 19 15 

Weiß, Yannick 6 22 140 18 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Ali Kaba's Räuber - Kuffekl GmbH 1 0 38:18 38:18 (2014) 
 

Die Peripheren 
42 Teilnahmen 
202 Spiele 

von 1979-2021 
155 Siege 

47 Niederlagen 
= 310:94 Punkte 

Korbverhältnis 7206:5584  
  

10x Turniersieger 

3x Turnierzweiter 
9x Turnierdritter 

21.OR-Meister 1979 
Dientzenhofer-Gymnasium 

11979:: v.li.: G.Konradt, H.Wittmann, W.Goppert, S.Tscherner,  

M.Höning, H.-J.Uch, A.Katzenberger. 

 

 

2022: v.li:Christiane Schabacker, A.Eckert, W.Kloos,  

Ruth Goppert, H.-J.Uch, R.Schabacker, M.Höning.  

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Schabacker, Rainer  40 190 1843 213 

Eckert, Angelika 24 111 58 2 

Goppert, Wolfgang(�2022) 38 180 2262 212 

Höning, Martin 41 196 638 183 

Katzenberger, Alfred 36 162 408 131 

Kloos, Werner 16 72 88 46 

Konradt, Günter 5 22 10 7 

Ludwig, Friedrich 4 27 7 12 

Tscherner, Siegbert 14 63 66 25 

Uch, Hans-Jürgen 40 194 1337 159 

Wittmann, Helmut 25 123 489 76 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Peripheren - Kuffekl GmbH 9 1 398:274 37:38 (1980) 45:30 (1982) 35:34 (1983) 55:41 (1989) 40:33 (1990) 

    54:22 (1993) 30:21 (1994) 40:16 (1996) 35:26 (1997) 27:13 (2016) 
 

Kuffekl GmbH 
43 Teilnahmen 
147 Spiele 

von 1978-2021 
70 Siege 

77 Niederlagen 
= 140:154 Punkte 

Korbverhältnis 
4226:4239 

 

1x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 
2x Turnierdritter 

 

20.OR-Meister 1978 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Eckert, Reinhold  43 147 669 159 

Bochert, Florian 26 89 217 124 

Frank, Gerhard 42 143 143 44 

Franzke, Dieter 2 7 7 0 

Groh, Klaus 43 145 726 134 

Heißenstein, Manfred 15 52 418 73 

Kohring, Jürgen 32 107 91 102 

Kratzert, Rolf 35 118 698 120 

Lang, Hans-Jürgen 18 54 86 19 

Lips, Thomas 38 128 1019 204 

Müller, Harald 6 22 146 32 

Schilling, Reimund 3 10 2 14 

Dr.Ullein, Thomas 19 60 0 14 

Urban, Michael(�2010) 26 81 4 8 

 11978 hi.v.li.: H.Müller, 

 R.Kratzert, F.Bochert, T.Lips,  

 G.Frank, M.Urban,  

 vo.v.li.: D.Franzke, K.Groh,  

 M.Heißenstein, J.Kohring,  

 R.Eckert.. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 2019: v.li: J.Kohring,  

 RS.chilling, R.Eckert,  

 J.Lang, G.Frank, K.Groh,  

 T.Lips, T.Ullein 
 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Kuffekl GmbH - Die Peripheren 1 9 274:398 38:37 (1980) 30:45 (1982) 34:35 (1983) 41:55 (1989) 33:40 (1990) 

    22:54 (1993) 21:30 (1994) 16:40 (1996) 26:35 (1997) 13:27 (2016) 

Kuffekl GmbH - Ali Kaba's Räuber 0 1 18:38 18:38 (2014)     
 

Verlierertypen 
1 Teilnahme 
3 Spiele 
2021 
1 Sieg 

2 Niederlagen 
= 2:4 Punkte 
Korbverhältnis 
85:122 

 

63.OR-Meister 2021 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Fersch, Lorenz  1 3 10 1 

Carter, Philipp  1 3 33 1 

Fößel, Niklas  1 3 4 1 

Knoblach, Niklas  1 3 14 4 

Rutkowski, Yannick  1 3 0 0 

Schmidt, Hannes  1 3 6 3 

Suarez Strauß, Noah  1 3 0 0 

Wagner, Kilian  1 3 0 0 

Zimmermann, Yannick  1 3 18 4 

20222: v.li.: .: K.Wagner, 

P.Carter, N.Fößel, 

Y.Zimmermann, L.Fersch,  

vo.v.li.: N.Suàrez Strauß, 

H.Schmidt; Y.Rutkowski, 

N.Knoblach. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Zwei Generationen stehen sich in Gruppe G 
gegenüber. Die jüngere ist logischerweise 
noch ein recht unbeschriebenes Blatt. Der 
OR-Meister 2021 (der im Frühsommer die-
ses Jahres ausgespielt wurde) nennt sich 
VVerlierertypen. Bei der OR-Meisterschaft 
wussten sie wenig zu überzeugen, und 
kamen nur auf Grund der Disqualifikation  

des DG-Teams ins Turnier. Beim Sommer-
turnier schlugen sie aber Übliche Verdäch-
tige (deren drei besten Spieler fehlten). Ali 
Kaba's Räuber gelangten bisher viermal ins 
Achtelfinale. 2014 benötigten sie dafür 
eine spiellange Ganzfeldpresse gegen die 
35 Jahre ältere KKuffekl GmbH. Nicht un-
bedingt eine Glanzleistung. Die GmbHler 

und DDie Peripheren treffen zum elften Mal 
aufeinander. Nicht nur in diesem Spiel ist 
der Rekordsieger (R.Schabacker, M.Höning 
und H.J.Uch gewannen zehnmal das Tur-
nier) hoher Favorit. Angelika Eckert tritt 
zum 25.Mal an (absoluter Frauenrekord!) 
und trifft zum zweitenmal auf ihren Gat-
ten Reinhold. Werner Kloos vervollständigt 

das Quintett, das nach dem Tod von Wolf-
gang Goppert sich noch uneins ist, ob dies 
das letzte Turnier für sie sein wird. Die Kuh-
flecken wollen auf jeden Fall weiterspielen, 
denn nächstes Jahr ist 45.Jubiläum, nicht 
nur für das Team, sondern auch für Klaus 
Groh und R.Eckert. Thomas Ullein feiert 
dieses Jahr schon seine 20.Teilnahme. 

 

2019: v.li.: M.Heckel, C.Stenzel, Y.Weiß, M.Weindel, S.Mönius, O.Schlick, R.Braun. 



 



 



Gruppe  H Halle 3  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

7 and a half MEN 
10 Teilnahmen 

57 Spiele 

von 2010-2019 

45 Siege 

12 Niederlagen 

= 90:24 Punkte 

Korbverhältnis 
1931:1534 

4x Turnierzweiter 

2x Turnierdritter 

52.OR-Meister 2010 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

DDippold, Jörg  10 57 783 64 

Alfonso, Moritz 8 45 175 37 

Feistkorn, Louis 9 52 278 62 

Geuß, Michael 8 47 64 22 

Heer, Andreas 10 56 73 15 

Kilian, Michael 7 36 19 13 

Kohn, Sebastian 8 45 71 27 

Pflefka, Fabian 10 54 105 54 

Reinfelder, Silvio 10 57 348 51 

Rittmeier, Elisa 9 53 15 1 

 
 
 

 
 
 
 

22010 h.v.li.: M.Alfonso, J.Dippold,  
S.Kohn, L.Feistkorn, F.Pflefka; 
vo.v.li.: A.Heer, E.Rittmeier,  
S.Reinfelder 

 
 
 
22019: v.li.: J.Dippold, A.Heer,  

S.Reinfelder, E.Rittmeier,  
M.Kilian, M.Geuß  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

7 and a half MEN - Die Bierologen 1 0 23:12 23:12 (2016)      

7 and a half MEN - Lieblings-Liebige 2 3 163:207 49:47 (2012) 28:22 (2014) 31:39 (2015) 36:51 (2016) 19:48 (2018)  

7 and a half MEN - HASSler 1 5 166:225 18:35 (2010) 28:38 (2011) 30:45 (2012) 39:43 (2014) 28:23 (2016) 23:41 (2019) 
 

Die Bierologen 
24 Teilnahmen 

78 Spiele 

von 1995-2019 

24 Siege 

54 Niederlagen 

= 48:108 Punkte 

Korbverhältnis 
1549:1871 

 

37.OR-Meister 1995 
Dientzenhofer-Gymnasium 

11995  hi.v.li.: W.Stadter, C.Rieger, F.Gründel, R.Szmolik, M.Lodes, 
K.Röhrich;  vo.v.li.: V.Jordan, A.Ranftl, S.Schiller, M.Behringer, T.Fuchs. 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Behringer, Mark  24 78 373 60 

Bätz, Oliver 4 11 22 17 

Blankenstein, Andrea 14 48 40 17 

Fuchs, Timo 21 69 450 48 

Gründel, Frank 3 11 2 4 

Jordan, Viktor 22 70 45 24 

Lodes, Markus 16 47 41 30 

Rieger, Christof 18 60 146 22 

Röhrich, Knut 14 50 292 54 

Schatz, Stefan 4 12 28 6 

Stadter, Werner 13 41 39 18 

Szmolik, Ralf 3 11 10 1 

Teufel, Simone 10 36 61 11 

 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

  
 
  
 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Bierologen - 7 and a half MEN 0 1 12:23 12:23 (2016)   

Die Bierologen - HASSler 0 2 17:74 6:36 (2016) 11:38 (2017)  

Die Bierologen - Lieblings-Liebige 0 3 42:80 17:34 (2009) 10:24 (2018) 15:22 (2019) 
 

Lieblings-Liebige 
14 Teilnahmen 

85 Spiele 

von 2007-2021 

77 Siege 

8 Niederlagen 

= 154:16 Punkte 

Korbverhältnis 
3087:2112 

 

8x Turniersieger 

2x Turnierzweiter 

1x Turnierdritter 

 

49.OR-Meister 2007 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Müller, Johannes  14 85 530 72 

Dippold, Dirk 14 82 603 77 

Dykes, Patrick 14 85 228 65 

Geheeb, Moritz 9 43 12 11 

Glas, Maximilian 14 85 82 32 

Hirmke, Ulrich 7 41 194 36 

Höning, Christoph 13 79 401 43 

John, Randy 14 82 29 11 

Land, Erik 7 48 440 24 

Montag, Maximilian 11 67 106 27 

Rott, Michael 8 48 123 22 

Schmittlutz, Benjamin 7 43 21 8 

Schubert, Maximilian 12 71 11 11 

Tomak, Fatih 4 21 5 1 

Zeis, Peter 6 36 302 25 

2022. h.v.li.: P.Dykes  
(Bastian), C.Höning, 
M.Montag, M.Geheeb; 

v.v.li: M.Glas, R.John,   
J.Müller, M.Schubert, 
D.Dippold. 
 

  
 
22007. V.li.: J.Müller,  
StD J.Liebig,  

M.Geheeb, P.Zeis,  
U.Hirmke, M.Wolf,  
P.Bastian(Dykes), 
 F.Tomak, E.Land,  

M.Glas, R.John,  
D.Dippold,  
M.Montag,  
C.Höning, M.Rott. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Lieblings-Liebige - Die Bierologen 3 0 80:42 34:17 (2009) 24:10 (2018) 22:15 (2019)   

Lieblings-Liebige - 7 and a half MEN 3 2 207:163 47:49 (2012) 22:28 (2014) 39:31 (2015) 51:36 (2016) 48:19 (2018) 

Lieblings-Liebige - HASSler 2 2 126:122 21:29 (2011) 33:25 (2017) 39:34 (2019) 33:34 (2021)  
 

HASSler 
12 Teilnahmen 

69 Spiele 

von 2009-2021 

57 Siege 

12 Niederlagen 

= 114:24 Punkte 

Korbverhältnis 
2481:1663 

 

3x Turniersieger 

1x Turnierzweiter 

4x Turnierdritter 

 

51.OR-Meister 2009 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Eichelsdörfer, Kevin  10 59 468 43 

Eichfelder, Patrick 9 52 103 38 

Englisch, Lucas 12 69 141 21 

Fischer, Florian 8 46 37 29 

Hohmann, Brian 12 69 235 58 

Koch, Christopher 1 4 2 3 

Mirwald, Markus 11 65 109 26 

Roschnafsky, Ronald 10 57 24 11 

Schiewer, Maximilian 8 50 23 4 

Seidelmann, Tim 11 63 274 35 

Simon, Tobias 10 58 181 79 

Stelzer, Stefan 11 64 128 45 

Zenkel, Thomas 11 64 756 33 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
2009 h.v.li.: C.Koch, T.Seidelmann, B.Hoh- 

mann, P.Eichfelder, R.Roschnafsky, S.Stelzer,  
F.Fischer;vo.v.li.: T.Zenkel, K.Eichelsdörfer, , 
 M.Schiewer L.Englisch, M.Mirwald 
 

 
 

2022 h.v.li.: T.Zenkel, T.Seidelmann, S.Stelzer,  
B.Hohmann, F.Fischer; vo.v.li.: M.Schiewer, 

L.Englisch, K.Eichelsdörfer,  M.Mirwald 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

HASSler - 7 and a half MEN 5 1 225:166 35:18 (2010) 38:28 (2011) 45:30 (2012) 43:39 (2014) 23:28 (2016) 41:23 (2019) 

HASSler - Die Bierologen 2 0 74:17 36:6 (2016) 38:11 (2017)     

HASSler - Lieblings-Liebige 2 2 122:126 29:21 (2011) 25:33 (2017) 34:39 (2019) 34:33 (2021)   

 

Gruppenbeschreibung siehe nnächste Seite!  
 

20188: v.li.: T.Fuchs, M.Lodes, M.Behringer, S.Schatz.  



Gruppe  H Halle 3  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Die Los-Glücksfee Mara Edelmann brachte 
das erste Mal die drei Schwergewichte 
LLieblings--Liebige, HHASSler und 7 and a half 
MMEN in der Vorrunde zusammen. Alle drei 
Teams hatten für das Sommerturnier ge-
meldet, aber leider mussten dann die hal-
ben Männer, auf Grund von Covid und Ver-
letzungen, kurzfristig absagen, so dass die 
ausgeloste Partie gegen die Müller-Truppe 
ausfiel. In der Turniergeschichte trafen sie 
zweimal in der 1.Runde aufeinander und 
gewannen je einmal. Das Halbfinal-Duell 
2012 konnten die Mannen um Jörg Dippold 
erst in der Verlägerung gewinnen. Die bei-
den Finale 2016 und 2018 gingen deutlich 
an die Liebige. 2018 gab es den höchsten  

Sieg in einem Finale überhaupt (48:19). 
Dies war mit Abstand die höchste Nie-
derlage von 77 and a half MEN. Jörg Dip-
pold, der diesmal fehlen wird, machte in 
den 5 Begegnungen 80 der 163 MEN-
Punkte. Bruder Dirk kam bei den Liebigen 
auf 50, John Müller auf 48 der 207 Team-
punkte. E.Land/P.Zeis nahmen nur zweimal 
teil. Nur einmal trafen 7 and a half MEN 
auf die HHASSler in der Vorrunde. Dies war 
auch ihr einziger Sieg. Die beiden Finale 
gingen genauso verloren, wie ein Achtel-, 
Viertel und Halbfinale. Auch gegen die 
HASSler war J.Dippold spielbestimmend 
(78 der 166 Punkte). Doch wussten gegen 
diesen Kontrahenten auch Silvio Reinfel-  

der und Louis Feistkorn zu gefallen, die 
diesmal ihr Team anführen. Auf der Ge-
genseite machten Kevin Eicheldörfer (57) 
und Thomas Zenkel (72) das bisherige Gros 
der Punkte. Bei der Niederlage fehlten 
beide. Ausgeglichen (2:2) ist die Bilanz von 
HASSler und LLieblings-Liebige. In der  Fi-
nal-Revanche des letzten Turniers treffen 
die beiden Teams erstmals in der Vorrunde 
aufeinander. Somit kann es frühestens im 
Finale zu einer weiteren Schlacht kommen. 
Alle vier Begenungen spielten auf der ei-
nen Seite Eicheldörfer (32 Pkte.) + Zenkel 
(43) ud gegenüber Müller (18) + Dippold 
(27). Land (26) stand dreimal auf dem Feld 
und Peter Zeis tat mit seinen 14 Punkten  

in einer einzigen Begenung den HHASSler 
am meisten weh. Aber er wird wohl auch 
dieses Mal dem Turnier fern bleiben. 
In diesen Dreikampf können Die Bierologen 
nicht eingreifen. Die Bilanz gegen die Grup-
pengegner ist insgesmat 0:6 (71:177). 
"Lieblings-Feind" sind die Liebige mit drei 
Niederlagen. Die höchste (6:36) gabe es 
aber gegen HASSler. Neben dem Auslo-
sungspech kommt noch hinzu, dass ihr bis-
heriger Mannschaftskapitän Mark Behring-
er bis auf Weiteres nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Somit hat der neue Spielführer 
Timo Fuchs die schwere Aufgabe in den 
nächsten Jahren 5 Leute zusammen zu be-
kommen. '14 waren sie letztmals zu sechst! 

 
 

 

Lieblings--Liebige -- 77 and a half MEN: U.Hirmke gegen J.Dippold. J.Müller gegen L.Feistkorn. S.Reinfelder gegen P.Dykes (u.li.).  
LLieblings-Liebige - HASSler: C.Höning gegen T.Zenkel. K.Eichelsdörfer gegen D.Dippold.   

7 and a half MEN - HASSler: K.Eichelsdörfer gegen J.Dippold. A.Heer gegen T.Simon. T.Zenkel gegen L.Feistkorn. 





Die besten Fotos vom Sommer 2022 

 





GGedenken an verstorbene Mitspieler 2020-2022 
 

Wolfgang ZEIS Gerhard MMÜLLER Dr.JJürgen WWENINGER 
Die Sanguiniker+ Goldies Das Fähnlein Bollwerk 77 

 2020 verstarb völlig unerwartet  
 Wolfgang Zeis. Er wurde nur 64 
 Jahre alt. Beim Klaus-Haferkorn-  
 Gedächtnisturnier trat er 32 mal  
 für Die Sanguiniker an. In 96  
 Spielen erzielte er 486 Punkte,  
 davon die wichtigsten 12 in der  
 Endrunde 1974, als er mit sei- 
 nem Team die Silberschale ge- 
 wann. Als Goldie trat er 2003  
 und 2009 an. Ab 2015 war er 
Hallensprecher beim Einlagespiel und Finale.  

 2021 verstarb Gerhard Müller im  
 Alter von 84 Jahren. Beim ersten  
 Klaus-Haferkorn-Gedächtnistur- 
 nier 1958 fehlte der Linkshänder  
 noch. Aber ab 1959 verpasste er  
 kein Spiel des Fähnleins mehr.  
 Während seiner 25 Teilnahmen  
 machte er in  70 Spielen 547  
 Punkte und war somit zweiter- 
 folgreichster Mann seines Teams.  

 2022 verstarb Dr.Jürgen Wening- 
 er mit nur 64 Jahren. Der Boll- 
 werker war sechsmal Turniersie- 
 ger und viermal Zweiter.Er war  
 an allen Erfolgen seines Teams  
 maßgeblich beteiligt. Er erzielte  
 in 126 Spielen 825 Punkte  
 (zweitbester Werfer des Boll- 
 werks), davon 85 in den Final- 
 Spielen (hier war kein Teamkame- 
 rad besser als er). 

 

Dr.HHansjörg MÜLLER-VELTEN  

Oldtimers2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herbert LAUER  
Goldies+Oldies2021 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Als Oberbürgermeister und nach seiner Amtszeit fühlte sich Herbert Lauer dem Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier und Bert Peßler immer sehr eng verbunden. Er war an vielen 
Siegerehrungen beteiligt, ehrte die Jubiläumsbücher (hier 1997 mit OStD R.Schmidt) und spielte selbst gerne bei den Oldies und Goldies mit (hier mit W.Reichmann und D.Pfeiffer). 

 

Wolfgang GOPPERT 
Die Peripheren 

  

2018 war der "MüV" letztmals bei einer Haferkorn-
Veranstaltung. Am 14.12., zum Geburtstagsgeden-
ken an Bert Peßlers Grab, traf er sich mit (v.li.:) 
V.Haferkorn, J.Grampp, R.Eckert, H.Wurm, W.Voit, 
K.Raupach, M.Sestak, G.Finzel, F.Schiller, H.-G. Bloß, 
A.Eckert, M.Peßler und rechts neben ihm W.Mönius. 

Am Grab in Peulendorf trafen sich seine Peripheren-TeamkameradInnen mit 
Ehefrauen und legten einen Kranz nieder. V.li.: Christine Höning, Rainer 

Schabacker, Martin Höning, Angelika Eckert, Werner und Christine Kloos. 





Aireußer 
Die Dritten im Bunde der 45er! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
"And than there were three..." Frei nach Genesis steigen die Aireußer nach Ruckerer und Die Aasgeier in den 45-Teilnahmen-Olymp auf. Nach dem Turnier werden sie im Direktver-
gleich die anderen beiden Teams in fast allen Kategorien überflügeln: 3x Turniersieger, 1x Zweiter und 3x Dritter (Ruckerer 1-5-1 / Die Aasgeier 0-3-3), 158 Spiele, 150:166 Punkte und 
ein Korbverhältnis von 4362:4560 schon nach 44 Teilnahmen (Ruckerer 131-105:157-3229:3485 / Die Aasgeier 144-89:199-3573:4434 nach jeweils 45 Teilnahmen). Ein kleiner Makel 
ist, dass kein Aireußerspieler jedes Turnier gespielt hat. Bei Ruckerer war das Dieter Pfeiffer und für Die Aasgeier wird Wolfgang Rockmann dieses Turnier zum 47.Mal an den Start 
gehen. Die Ruckerer Rudolf Lorber (44), Friedrich Schiller und Peter Zwirner, sowie Die Aasgeier Klaus-Jürgen Melzer und Ulrich Reissig (je 43) haben mehr als 40 Teilnahmen. Bei den 
Aireußer sind das mit Bertram Wagner, Dr.Heinz-Georg Bloß, Franz-Jürgen Melber (je 42) und Robert Heckel (41) weitere 4 Spieler. Bloß, Heckel und Melber werden bei diesem Turnier 
auch die magische 150-Spiele-Marke durchbrechen. B.Wagner (1102) und R.Heckel (1018) erzielten mehr als 1000 Punkte, werden den Ruckerer D.Pfeiffer (1516) aber nicht mehr 
einholen. Mit 131 getroffenen Dreiern ist Bertram Wagner fünftbester des gesamten Turniers. Nur was den Einsatz an Spielern pro Turnier angeht liegen Die Aasgeier deutlich vor den 
Aireußer und Ruckerer. Dass die Aireußer 1983 einen Gastspieler benötigten, da ihr Kapitän in Australien weilte und mit Bloß, Heckel, Himmel und Seifert gleich vier weitere Spieler 
ausfielen, wirft einen kleinen Schatten auf das Jubiläumsteam.  
 Die Qualifikation zum Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier war eine zähe Angelegenheit. 1976 hät- 
 te man fast das spätere Bollwerk 77 im Schulmeisterschaftsfinale hinausgeworfen. Ein Jahr später 
 konnte man ganz knapp die Kuffekl GmbH eben da bezwingen. 1978, '80 und '84 erreichte das  
 Team das Halbfinale beim Haferkornturnier. Zur zehnten Teilnahme 1986 belohnte man sich mit  
 dem ersten Turniersieg. Zwei weitere folgten 1988 und '90. Dies waren die einzigen Finale, die die  
 Aireußer erreichten, immer erfolgreich und immer gegen den "Erzfeind" Bollwerk 77. Insgesamt  
 lautet die Bilanz 4:6 bei 382:398 Punkten, also fast immer sehr umkämpfte Spiele. In den Finals  
 war Anton Goppert immer der überragende Spieler. Auch seine Duelle mit Bruder Wolfgang sind  
 unvergessen. 13 (!) mal trafen die Aireußer auf Die Peripheren (4 Siege, 9 Niederlagen), davon  
 standen sich achtmal die Brüder direkt gegenüber. Der Zweikampf endete mit 6:2-Siegen aber klar 
 für Wolfgang (121 von 310 Peripheren-Punkten). Anton 88 der 241 Aireußer-Punkte. Eine schwere 
  Verletzung beendete 1991 seine Basketballkarriere (danach nur noch sporadische Einsätze) und so- 
 mit die Erfolgsserie der Aireußer. Auch Werner Himmel und Gerald Salberg (Ex-Zweitligaspieler wie  
 Anton Goppert und Bertram Wagner) kommen nicht mehr zu den Turnieren. Dafür kam Rainer  
 Gerstner neu hinzu. Kurioserweise wäre er auch für das Bollwerk 77 spielberechtigt gewesen, lebte 
 aber immer in dem Glauben bei der Kuffekl GmbH mitspielen zu können, mit der er im Sportleis- 
 tungskurs Basketball spielte und das Abitur machte. Nur bei diesem Team war er nie in der Klasse! 

 

Aireußer über die 45 Jahre: Beim Debüt 1977 mit F.Melber, C.Seifert, R.Heckel, A.Goppert, W.Himmel, H.Bloß, G.Salberg und B.Wagner. 1986  zur 10.Teilnahme fehlt Bloß auf dem Begrüßungsfoto. 1996 war W.Himmel schon im Ruhestand. 2006  
kamen nur 4 von 6 Spielern zur Begrüßung. 2011 in voller Stärke. 2016  fehlt (wie meist) G.Salberg, der  seit 2017 nicht mehr auftauchte. 2019 erstmals mit R.Gerstner. Sommer 2022 hätte schon das 45.Turnier sein können (Sch.-Corona!). 

Die beiden 1000-Punkte-Spieler: links Robert Heckel, rechts Bertram Wagner. Ihm sieht man das Alter nicht an, auch wenn er heute mehr Wasser trinkt als tritt.  

Prost und herzlichen Glückwunsch zur 45.Teilnahme! 

Nach der Covid-Pause gibt es viel zu erzählen: R.Heckel, H.Bloß + F.Melber. 

Die fünf, die den Aireußer die Teilnahme sichern: Roland Börschel, mittlerweile Leistungsträger; Christof Seifert, dieses Jahr nicht am Start; Franz-Jürgen Melber, 42 Teilnahmen + 149 Spiele; Kraftpaket (ehemaliger Spitzen-
Diskus+Hammerwerfer) Dr.Heinz-Georg Bloß und Neuverpflichtung (Aireußerdebüt mit 61 Jahren!) Rainer Gerstner. 





Die besten Fotos vom Sommer 2022 

 







 



 



 



Die Mannschaften des Ruhestandes 
 

28 Teams sind mittlerweile in den Ruhestand gegangen. Eigentlich sollten diese Mannschaften sich auf der Bühne beim TREFFEN verabschieden, aber leider nahmen dies nur wenige 
Teams in Anspruch. Im Programmheft soll aber auch in Zukunft eine Verabschiedung stattfinden.  

  OOR-Meister Spielführer Teilnahmen 
Turnier 
siege 

Spiele Punkte Korbverhältnis verabschiedet 
letzte Teilnahme 
offiziell/inoffiziell 

1960 Die Immermüden Prof.Dr.Erwin Reinwald 10 4 37 58: 16 959: 722 1969 1969 

1956 Veteranen Dr.Werner Voit 10 0 23 0: 46 216: 565 1982 1967/1982 

1957+58 Das Fähnlein Dieter Adam 26 2 72 64: 80 1942:1971 1983 1983 

1955 Oldtimers Peter Zumkley 12 0 31 15: 47 483: 703 1985 1969/1985 

1962 Murmulatoren Prof.Dr.Jochen Sauer 16 0 41 22: 60 766:1042 1987 1980/1987 

1961 Die Gerechten Prof.Dr.Reinhold Scheller 11 0 28 24: 32 503: 499 1995 1991 

1966 Die Bottles Heinz Jacob 12 1 35 26: 44 860:1119 1995 1982/1989 

1967 Die Peristaltiker Wolfgang Reichmann 21 2 69 82: 56 2378:2228 1995 1987 

1970+71 Die Choleriker Prof.Dr.Heinrich Pehle 30 0 77 51:103 2143:2377 1998 1996 

1969 Die ACn Hans Dotter 26 0 73 56: 90 1934:2355 2001 1997 

1968 Die Extremen Walther Fricke 30 6 111 160: 62 4158:3451 2001 2000 

1964+65 Die Leibhaftigen Horst Lehner 41 0 108 25:191 1908:3378 2005 2004 

1959 Datzerä Jürgen Grampp 42 2 115 61:169 2428:3418 2006 2005 

1989 Die Heinzen Dr.Steffen Desch 17 0 50 26: 74 1037:1442 2008 2006 

1963 Ruckerer Dieter Pfeifer ( 2011) 45 1 131 105:157 3229:3485 2007 2007 

1973+74 Die Sanguiniker Karl-Heinz Wolfschmidt 33 1 100 91:109 3036:3092 2010 2008 

1972 Der Knurps Detlev Pehle 38 0 106 47:165 2591:3489 2010 2009 

1983 Zwergenaufstand Michael Kunz 24 0 81 90: 72 2383:2248 2010 2009 

1990 Anarchisten Martin Hofmann 15 0 60 66: 54 1476:1532 2013 2010 

1976 Bollwerk 77 Gerhard Görtler 37 6 155 202:108 5099:4517 2013 2012 

1984 Ameisenhaufen Carsten Hofmann 27 0 74 18:130 1422:2433 2013 2012 

1981 Die Obergärigen Hans-Peter Burger 27 0 86 80: 92 2141:2205 2014 2007 

2002 bad hairdo ballers Sebastian Grohmann 12 0 45 48: 42 1257:1108 2016 2014 

1987 The Undunkables Goetz, Christian 25 2 109 146: 72 3452:3021 2017 2012 

1992 Adam & Eva Jürgen Dobrzanski 26 0 90 78:102 2416:2797 2018 2017 

2000 Die OR-thodoxen Dr.Boris Vormann 16 0 65 82: 48 1641:1447 2018 2017 

1985 SDI 85 Matthias Drewniok 30 0 98 80:116 2635:2554 2019 2017 

1980 Die Ausgekugelten Ralf Nastvogel 37 0 113 74:152 2757:3474 Sommer 2022 2016 
 

Es gibt die verschiedensten Gründe, warum eine Mannschaft sich vom Turnier verabschiedet. Der häufigste ist natürlich Spielermangel. Die VVeteranen verließen als erste die große 
Bühne nach nur 10 Teilnahmen. Die Klasse des Namensgebers des Turniers schied ohne einen Sieg aus. Vielleicht fanden sich auch auf Grund dieser frustierenden Bilanz keine fünf 
Spieler (aus einem Stamm von 14!) mehr ein. Auf elf Teilnahmen brachten es DDie Gerechten. Sie litten unter chronischen Spielermangel und waren das erste Team, das nur mit Gast-
spielern antreten konnte. Eigentlich war für sie 1970 Schluss. Sie traten dann aber in den 80er Jahren zur KLEINEN RUNDE an, zu der sie auch 1991 meldeten. Leider gab es die Oldie-
Runde aber nicht mehr, und so fanden sich Die Gerechten "ausversehen" zur elften Teilnahme im Hauptturnier wieder. Nach 12 Turnieren war auch für DDie Bottles Schluss. 15 Spieler 
hatte man von 1966-1982 eingesetzt und benötigte trotzdem dreimal Gastspieler um antreten zu können. Fünfmal musste man in dieser Zeitspanne ganz und gar passen. Auch DDie 
Peristaltiker, Die ACn, Zwergenaufstand, Adam & Eva und die OOR-thodoxen mussten wegen Spielermangels aufgeben. Ebenso DDie Obergärigen, The Undunkables und DDie Ausgekugel-
ten, denen allen der Abschied so schwer fiel, dass sie erst nach Jahren ihres letzten Auftritts diesen bekannt gaben. Die AAnarchisten legten von 2004-2009 eine Spielpause ein. 2010 
erschienen sie dann nur zu viert. Kein Grund weiterzumachen. Bei SSDI 85 verletzte sich der Spielführer Matthias Drewniok so schwer, so dass das gesamte Team nicht mehr weiter-
spielte. Kurios der Abschied von DDie Choleriker, einem Team das immer mit sieben oder mehr Spielern angetreten ist. Zum 40er Jubiläumsturnier erschien zur Begrüßung nur M.Dütsch 
und ließ sich für seine vermeintliche 25.Teilnahme ehren. Zum ersten Spiel war dann noch H.Hugel in der Halle, der Rest des Teams blieb mehr oder weniger unentschuldigt fern. 
 Bei den sechsmaligen Turniersiegern DDie Extremen und BBollwerk 77 war der Abschied eine Mischung aus altersbdingt, wenige  
 Spieler und ein Teil des Teams hatte keine Lust mehr. Das Alter machte auch für DDie Sanguiniker, Der Knurps, Die Leibhafti- 
 gen (die versehentlich 41 Turniere spielten, statt der anvisierten 40), OOldtimers (mit einem durchschnittlichen Spieleralter von 
 33 Jahren!), DDas Fähnlein und DDatzerä (Jürgen Grampp schaffte noch seine 40.Teilnahme) ein weiterspielen nicht lohnens-
 wert. 
 Die RRuckerer hätten wegen 
 ihrer Fitness, auch wenn sie  
 selten mehr als fünf Spieler  
 waren, sicher noch lange wei- 
 terspielen können. Aber das  
 Erreichen der 45.Teilnahme  
 sollte ihnen genügen. Ab- 
 schied mit großem Auftritt 
 beim TREFFEN am Abend des  
 50.Klaus-Haferkorn-Gedächt- 
 nisturniers.  
 Einmalig ist der Rücktritt von DDie Immermüden. Sie nahmen nur zehnmal teil, gewannen viermal das Turnier und waren vier- 
 mal Zweiter. Ihr letztes Spiel verloren sie gegen die Ruckerer mit 6:31 und waren nie mehr gesehen, da sie ihre Erfolgsbilanz 
 nicht weiter verwässern wollten. Gottseidank herrscht heute ein anderer Turniergeist! 
 Bis zum Jahr 2003 war es Mannschaften, nach Absprache mit der Turnierleitung, erlaubt Gastspieler einzusetzen, um in der 
 Vorrunde mitspielen zu können. Ab 2004 meldeten sich dann mehr als 32 Teams zum Turnier an, und es wurde organisato-
 risch sehr schwer ein ordnungsgemäßes Turnier durchzuführen. Deshalb wurden Gastspieler verboten und bei Unterschrei-
 tung der 5-Spieler-Regel (mindestens in einem Spiel des Turniers müssen 5 Spieler des Teams auf dem Feld stehen) eine Ver- 
 warnung eingeführt. Bei zwei Verwarnungen (die gelbe Karte gibt es auch für andere Regelverstöße) oder dem Einsatz eines  
 nicht spielberechtigten Spielers erfolgt seitdem der Ausschluss aus dem Turnier. Diesem fielen bisher DDie Heinzen, Ameisen- 
 haufen und bbad hairdo ballers zum Opfer. 

Die Immermüden (oben) und die VVeteranen hatten aus unterschied-
lichen Gründen die wenigsten Teilnahmen im offiziellen Turnier. Die 
Veteranen kamen von 1977-1982 noch auf sechs Einlagespiele. 
Die Oldtimers meinten schon nach der zwölften Teilnahme, dass sie 

zu alt für das offizielle Turnier wären. Sie waren dann der Gegner der 
Veteranen im Einlagespiel und spielten in den 80er Jahren auch noch 
in der KLEINEN RUNDE. 

Nicht nur wegen ihres adretten Auftretens waren die DDatzerä über Jahre hinweg die Publkumslieblinge. Auch sie verabschiedeten sich 2006 beim TREFFEN. 
BBeim Bollwerk 77 verstarb 2012 Roland Hörmann (li.). Die Spieler auf seiner Tiischseite (G.Görtler + R.Gerner) hatten dann keine Lust mehr weiter zu spielen, 
während ihre Gegenüber (W.Burgis, G.Dusold + R.Glas) auch heute noch gerne dabei wären. 

Die Heinzen waren das erste Team, das nach zwei gelben Karten zwangsmäßig das Turnier verlassen musste. 

W.Fricke stand als Kapitän für DDie Extremen oft allein bei der Begrü-
ßung in der Halle. Zum Millenium verabschiedete sich dann das Team, 
dass immernoch das Originaltrikot von 1968 trug. 
Ihr 63er-Trikot trugen auch die RRuckerer bis zu ihrer Verabschiedung 

(bisher die letzte bei einem TREFFEN) 2007. 
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Ehrenwerte Gesellschaft beim Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier 
 

20.Teilnahme 
 

Spieler Mannschaft Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dr.UUllein, Thomas   Kuffekl GmbH 19 60 0 14 

WWoolford, Frank  Bock-Bier-Boys 19 54 86 26 

JJensen, Ulf  Optische Täuschungen 19 87 547 101 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

25.Teilnahme 
 

Spieler Mannschaft Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

EEckert, Angelika  Die Peripheren 24 111 58 2 

PPolivka, Robert  Anabole Steroide 24 80 38 39 

BBergmann, Guido  Morbus Schlatter 24 107 310 116 

MMüller, Andreas  Die Claviatoren 24 74 311 99 

JJacob, Oliver  Dribble-Troubles 24 111 1115 181 

OOtt, Thomas  Dribble-Troubles 24 111 1030 78 

SSchierl, Mario  Dribble-Troubles 24 108 185 87 

LLorber, Ingo  Run and Gun 24 91 697 82 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

30.Teilnahme 
 

Spieler Mannschaft Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

GGoppert, Jürgen  Die Simulanten 29 98 255 71 

BBrüggemeier, Dirk  Anabole Steroide 29 96 33 64 

KKraus, Udo  Anabole Steroide 29 94 110 48 

 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

AAllen Jubilaren alles Gute, und macht weiter so! 

     T.Ullein zeigt seine Stärken im Team mehr nach, als in den Spielen.                                                      F.Woolford ist auch der Spaßfaktor am Wichtigsten.                U.Jensen nimmt die Spiele ernster und möchte punkten.  

Oben: G.Bergmann ist eine der Stützen seines Teams..                                                                                                                                                                                                                    A.Müller ist Mr.Zuverlässig bei Die Claviatoren.  

Angelika Eckert ist die erste Frau, die 25 Mal teilnimmt. Sie hat 3 Turniersiege auf dem Konto und konnte 2 Punkte in einem Finale beitragen,       O.Jacob gehört zum "Club der 1000-Punkte-Schützen". 

Auch T.Ott hat schon 1000 Punkte erzielt und ist ein ausgezeichnter Dreierschütze.    M.Schierl ist der dritte  Spieler von        R.Polivkas Medaille liegt schon    Noch länger wartet die Medaille auf I.Lorber. Er sollte sie 

                                                                                                                                                                        Dribble-Troubles, der nie gefehlt hat.      seit dem Sommerturnier bereit.    schon 2017 bekommen, ist aber erst jetzt wieder dabei. 

J.Goppert hat die zweitmeisten Teilnahmen                                                                                                                                                                                                                                                          D.Brüggemeier und U.Kraus sind Nr.4 und 5  

bei Die Simulanten und ist dritter der Schützen.                                                                                                                                                                                                                                                  30-Mal-Teilnehmer der Anabolen Steroide. 



 



Mit einem Serviceteam, auf das  

Sie sich verlassen können.

HALLSTADT

Emil-Kemmer-Straße 1 

Tel.: 0951-96232-22

WIR SIND IHR FACHMARKT FÜR  

BODEN, WAND & FENSTER!
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Wir nehmen Maß
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